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Das Motto des Jahres lautet: Gewisse Fremde sind einfach nicht von hier!

Über sieben Bühnen musst du geh'n,
Sieben Whisky-Flaschen übersteh'n,
Siebenmal, der grüne Drache sein,
Oder einmal das Muränen-Schwein.
Memo: Geburtstag nicht vergessen! Ach ja, wir erfahren es aus der Zeitschrift familie&co: 2017 
hatte ein wichtiges Untier Geburtstag. Der grüne Drache Tabaluga, bekannt aus dem Musical für 
Kinder, feierte nämlich wieder mal seinen 700sten Geburtstag, und ist noch so jung! Wir lesen:
»Doch all die teuren Diamanten und Schmuckstücke machen ihn nicht wirklich glücklich. 
Ein Musical über wahre Freundschaft und Liebe.«
Was kann den alten Drachen denn noch wirklich glücklich machen? Wir ahnen es wenn wir einen 
Blick auf seine Ex werfen. Extra für sie hat Tabaluga auf meinem Bild sein Kleeblatt gegen eine 
blaue Blume vertauscht. Es handelt sich, ich hoffe man erkennt es, um den Gamander-Ehrenpreis. 
Weil diese Blüte schnell herunter fällt und das Gesicht verliert, nennt man sie auch: Männertreu.



Wer steckt dahinter, wenn Beziehungen schief gehen?
Wer ist Tabaluga? Dahinter steckte der erfolgreiche Deutschrock-Sänger Peter Maffay (eigentlich 
Makkai). Kinder mögen oft lebenslang solche Figuren. Manche sind erfolgreich wie Donald die 
Ente, auch die Eltern kennen sie. Andere aber sind längst verschwunden. Ich erinnere mich noch 
an Schweinchen Dick (Tricky Dick), den Präsentator einer Trickfilm-Serie. Den gibt es längst 
nicht mehr, und auch andere Schweine haben es schwer. Schon mancher Bühnenautor scheiterte 
mit einer Figur die einfach nicht gefiel. Als Künstler kann man sich Pech oft nicht lange leisten.
Auf unserem Planeten liefen ja viele Millionen Jahre lang nur solche Echsen herum. Es ist eine 
schwere Rätselfrage warum die Saurier nicht intelligent geworden sind. Plötzlich verschwanden 
sie alle, scheinbar weil sie nicht mehr populär waren. Die Erklärung bietet sich an dass es doch 
einen Schöpfergott gibt, der aber mit der Erschaffung des Lebens auf der Erde Schwierigkeiten 
hatte, die noch nicht vorbei sind. Ist das korrekt? Längst mögen viele nicht mehr glauben was 
darüber in der Bibel steht, dass Gott die Sternlein an einem Tag erschuf und ans Himmelszelt 
heftete. In Wahrheit leben da oben bestimmt irgendwo auch Echsen-Wesen die Tabaluga ähneln.
In familie&co (01/2017) aber stammen die Sterne aus Mamas Backofen, und man findet sie zum 
Beispiel im Adventskalender des Chefredakteurs Hauke. Der hat sinniger Weise einen alten VW-
Bus mit Hippie-Motiven und Surfbrettern als weihnachtliches Symbol ausgewählt. Manifestierte 
sich so eine geheime Gegnerschaft gegenüber dem Weihnachts-Unfug? Opas werden sich noch 
daran erinnern dass man sich als Hippie auch Drogen-Kekse buk. Den »Shit« dazu kaufte man in 
Holland, wo hübsche Hippie-Mädchen schnell doofe Drogen-Huren wurden. Zippert, der Zapper 
von der WELT Kompakt (29.12), erinnerte daran dass in Deutschland noch nie so viel Kokain 
beschlagnahmt wurde wie im Jahr 2017. Muss man nicht Kinder sehr warnen vor bösen Fremden, 
die oft als dreiste Betrüger zu uns vordringen; und dann Übeltäter, Drogenhändler und Macker 
werden? Warnen muss man, auch wenn Volksverräter dann Ärger machen. Einige Gutmenschen 
von familie&co wagten es Methusalix zu zitieren, eine alte Asterix-Heft-Figur die etwa so redete:
Manche meiner besten Freunde sind Fremde. Aber gewisse Fremde sind einfach nicht von hier!
Während Kinder auf das Fantasie-Christkind warten schauen sie gern fern. In 2017 war wohl der 
Trickfilm-Halbgott Maui populärer als das Christkind aus der Augsburger Retro-Puppenkiste, wo 
weder der Dunkle Lord noch Santa mitspielten. Im Kino traf man auf üble Vampir-Schwestern; 
und im Film »Sing« sangen ein Koala und ein grünes Tier welches Tabaluga ähnelte. Es ist auch 
wieder merkwürdig dass die erfolgreichen Fantasie-Figuren sich oft irgendwie ähneln. Sogar die 
wirklich wunderhübsche Rapunzel hält sich neuerdings, in der Disney-Version, ein grünes Tier.
Ein gelblich-weißer Hund ziert den Software-Preis Tommi. Dessen Lorbeerkranz hätte auch gut 
auf den Kopf seines geistigen Vaters Thomas Feibel gepasst. Der leicht negroide Glatzkopf hat 
aber kein so schönes Fell wie sein alter ego. Der Hauptpreis des Jahres 2016 ging, so urteilte eine 
Schüler-Jury, an das Spiel Mousecraft. Dabei muss man Mäuse durch einen Computer-Parcours 
lenken. Auch ein App-Spiel mit der Maus, der Ente und dem Elefanten erhielt so einen Preis. 
Was wollen uns diese Fantasie-Tiere sagen? Fantasie-Barbie trat Weihnachten 2016 mit einem 
Hund auf, dessen blutrotes Hirschgeweih den Kenner an die Blut-Kräne der Congeras erinnerte.
Man kann mit Fantasie-Tieren und Weihnachts-Märchen-Figuren seine Lebenszeit vertun. Aber 
die helfen nicht wenn plötzlich die Beziehung kriselt. Als Peter Maffay an eine junge Maffengriet 
geriet, und deshalb seine bildschöne und viel jüngere Ehefrau Tanja und ihrer beider Sohn Yaris 
verließ, da wunderte sich nicht nur die NEUE PRESSE darüber. Der Zuwanderer aus Rumänien 
war wohl nie so recht ein Deutscher geworden. Besonders schlimm war er in die Alkohol-Sucht 
abgestürzt. Ist es denn wahr was ein Schlager behauptet: »Der Teufel hat den Schnaps gemacht«? 
Nicht nur die UTR behauptet dass es teuflisch böse Mächte gibt, die auch dafür sorgen dass der 
Schnaps getrunken wird. Die Schweine-Grey Fe-Luka steckt sowohl im Heiligen Lukas mit drin 
als auch in Taba-Luga. Greys der lokalen Gruppe, wie Ga-Toma, spielen auch oft falsche Hunde. 
Zum Glück gibt es auch Planeten mit guten Kreaturen: Affen, Beutel-Mäuse, Koalas, Enten und 
Frösche. Die beste Kreatur aber lebt bei uns in der Erde! Ewa ist quasi eine weiße Affen-Muräne.



25 Jahre UTR – diese Jubiläums-Ausgabe ist etwas Besonderes. Diesmal wurden 
die drei wohl schönsten Frauen der Welt mit den drei Mode-Ampeln gewürdigt. 
Auf der Suche nach dem bösesten Moslem erforschen wir auch die Ursachen des 
Terrors. Wir finden am Ende des Kapitels 9 nicht besondere Scheusale sondern 
besondere Schwachköpfe. Woran liegt es wenn dumme Jungs zu bösen Moslems 
werden? Die sind faul und hochmütig, und der Islam lehrt dass sie ins Paradies 
kommen wenn sie morden! Einige Finsterlinge sind einfach Unglücksmenschen. 
Außerdem schaut ein extra langes Kapitel (20) auf die Generation Silberhochzeit.
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1. Der Gesundheits-Trend zwingt zum Sportler-Look
Dieser Look wirkt ungewöhnlich, in einer Zeitschrift für 
Klatsch und Mode wie GALA. Das junge Model wirkt kühl 
und frisch wie eine Sportlerin, und nicht im Übermaß heraus 
geputzt und deswegen leicht deprimiert, wie viele typische 
Models. Die GALA stellte diesen Look so vor:
»Die Jogginghose wird ausgehtauglich. Damit der 
Trend funktioniert setzen wir auf hochwertige 
glänzende Modelle und kombinieren sie mit 
eleganteren Teilen. Goldener Statement-Schmuck 
verleiht zusätzlichen Glamour.«
Aber, wer so ausgeht darf nicht damit rechnen in eine Disco 
rein gelassen zu werden. Daran würde es nichts ändern wenn 
manfrau statt der Badelatschen Stilettos mit Netzstrümpfen 
trüge. So ein Look wurde in der GALA auch gezeigt, man 
hatte ihn einer Negerin verpasst, doch der fehlte dazu eine 
passende Gesichtsmaske. Diese wahrhaft schöne Frau kann 
als Studentin so bequem noch nach dem Sport irgendwo hin 
gehen, und zeigt mit ihrem Look dass sie fit ist und mehr auf 
ihre Gesundheit achtet als so eine hoch gestylte Szene-Frau. 
Dieser sportive Stil fällt durchaus besonders positiv auf, im 
Vergleich zu vielen anderen Outfits. Was aber aus der Sicht 
der UTR auch auffällt ist dass es sich bei Tory Burch um einen Dor-Namen handelt. Dahinter 
steckt also ein gewisser Einfluss von Ga-Dora, der mächtigsten und bösesten Grey der lokalen 
Gruppe. Diese Teufelinnen mischen sich subtil ein in die Angelegenheiten der Erde, und die gute 
Erdgöttin muss das oft noch erlauben, damit sie hier nicht so viel Unheil anrichten. Wenn man 
aus irgendwelchen Gründen psycho-reale Probleme hat, muss man eben fitter und cooler werden.

2. ARD&ZDF & kein Ende der ESC-Krise. Es lag wieder am Namen!
Hier ist gerade noch genug Platz auf der Seite für einen Kurzbericht über den Eyuropiän Ssong 
Kontest (ESC) 2017. (Heul!) Gibt es denn bei uns keine Trachten-Gruppen, die es mal wagen mit 
Volkstänzen für deutsche Erfolgs-Stimmung zu sorgen? So was machen uns viele Slawinnen vor. 
Beim ESC wird oft pro-slawisch abgestimmt. Wer Punkte abräumen will sollte dazu passen. Das 
war bei unserer Gewinnerin Lena M/L der Fall, denn die stammt aus einer Diplomaten-Familie. 
So wie Topfmodel Lena Gehrke hat unsere ESC-Gewinnerin außerdem einen Glücks-Namen.
Ob der Name der kölnischen Band Brings auch Glück bringt? Wenn, dann wohl derzeit nicht bei 
den Frauen. Im Kampftrinker-Sweater mit kariertem Rock war deren Frontmann neulich auf allen 
Plakatwänden zu sehen. Sein zum Wurf erhobener Blumenstrauß zeigte an dass er entschlossen 
war jetzt unbedingt was aufzureißen. Suffis sind eher wenig beliebt, aber der Suffismus verbindet 
sie doch mit Millionen von Zusehern. Hier ist der größte Hit von Brings (von mir neu getextet):
Nee, nee, was war das denn früher für 'ne super-geile Zeit!
Mit Tränen in den Augen werd ich heute nur noch breit.
Bei der Tour durch die Kneipen lauf ich viel schneller voll,
Und heut' Nacht, weiß die Klofrau wo das enden soll.
(Schluchz!) Angesichts von diesen und jenen Alkis und Drogentypen kommen dem Kenner echte 
Kroko-Tränen, so wie damals als die kölnischen Crocodiles von den US-römischen Centurions 
verdrängt wurden. Ähnlich erging es der ARD&ZDF-Kandidatin mit dem echt jüdischen Namen 
Levina. Die ausländische Konkurrenz war einfach besser. Am Ende flossen echt deutsche Tränen.



3. Die russisch-deutsche Super-Helene gewinnt die rote Modeampel
Hurra, und hier sehen wir die Helene in ihrem 
tollen Wasserkleid! Das da unten ist kein echtes 
Kleid, aber es ist quasi genau so echt wie ihr 
Busen und ihre blonden Haare. Das sprudelnde 
Wasser trug sie quasi als Reifrock, als sie ihren 
Song »Wenn du lachst« vortrug. Die Fans in 
den immer vollen Hallen wo sie auftrat, die 
staunten. Ich hatte Helene eigentlich hier nicht 
so nach vorne rücken wollen, denn die Story 
von ihrer Schönheits-Operation hat mir nicht 
gefallen. Ein Super-Busen kann beschwerlich 
sein, gerade für eine Sängerin die doch auf der 
Bühne fit sein muss und auch gesund leben 
sollte. Aber an Super-Helene führt doch kein 
Weg vorbei. Mit ihren Liedern, die einfach gut 
und gerne deutsch sind, hat sie ein ganzes Land 
bezaubert. Helene könnte sogar noch etwas 
wachsen, denn hat noch nicht so viel Busen wie 
Lena Lowfire, der Busen-Truck an der Seite 
von Rammstein-Frontmann Till Lindemann.
Das Jahr 2017 war schon wieder ein besonderes 
Erfolgsjahr für die doch deutsche und nicht 
mehr russische Helene, vormals Jelena. Die hat 
eben diese magische Anbindung an den Osten 
welche anderen Sängerinnen und Models fehlt. 
Und der Osten ist eine Region die in Europa 
nach vorne drängt, seit dem Fall des Eisernen 
Vorhangs. Oft wird ja der russische Chef Putin 
als machtgierig kritisiert, aber im Wilden Osten 
braucht man eben Mut und Beharrlichkeit. Dass er schlau ist und die Russen auch im Ausland zäh 
verteidigt, wenn Tataren und Barbaren die total russische Krim quasi zurück erobern wollen, das 
hat ihm auch im Ausland bei Irredentisten viele Sympathien eingebracht. Wenn die Demokratie 
aber dazu führt dass Reiche ein Pleite-Land an internationale Firmen verkaufen, taugt sie wenig.
Am 12. Mai brachte Helene ihr neues Album »Helene Fischer« heraus. Es sprang sofort auf den 
ersten Platz der Charts. Schon im September erreichte es mit 810.000 verkauften Exemplaren den 
magischen Titel Diamant-Album. Diamanten sind ja bekanntlich unvergänglich. Wenn Helene so 
ein Album zu Hause an der Wand hängen hat, hat es den Vorteil dass man es auch mal zu Boden 
werfen kann, wenn man von unbeherrschbarer Wut gepackt wird, für die Frauen durchaus nichts 
können, und auch Männer. So suwerähn (souverän) wie Helene hier drein schaut, könnte man fast 
glauben dass sie sanftmütig wäre wie ein Lamm. Die sind angeblich selig, das sagte einst Jesus. 
Aber eine Frau mit Power kommt doch weiter im Leben, und erreicht manchmal Unglaubliches.
Helene hat alles geschafft, was will sie noch mehr? Wartet, hier ist etwas das sie vielleicht noch 
reizen könnte! Denn in 2017 wurde einer der schönsten Diamanten aller Zeiten versteigert. Der 
rosafarbene Pink Star aus Südafrika ging für 66,6 Millionen Euro an die Juweliere der vermutlich 
südchinesischen Firma Show Thai Fuck (Name ähnlich). Hier ist natürlich Diskretion Ehrensache. 
Aber schon lässt das künftige Kaiserhaus (nicht das zünftige) durchsickern dass dieser Diamant 
einmal die Krone der Göttlichen Kaiserin (siehe Kapitel 5) zieren soll. Wenn sie diesen Klunker 
will, müsste Helene aber erst noch ein paar Dutzend diamantene Alben herausbringen. Und das 
ist für eine bloße Sterbliche nicht zu schaffen – zum Glück, meint die doch eifersüchtige Göttin.



4. Der letzte Tanz im kaiserlich-bayrischen Senioren-Promi-Stadl!

Hier sieht man übrigens noch mal das wohl wichtigste deutsche (nein, zünftig bayrische) Sport-
Event des längst vergangenen Jahres 2016. Ich hatte es beim Durchblättern der Klatschblätter der 
vergangenen Saison schlicht übersehen. Aber es muss wichtig gewesen sein, denn der Alt-Kaiser 
persönlich, also der Beckenbaur Franzl, hat noch daran teilgenommen. In Deutschland gibt es ja 
traditionell immer gleich zwei Kaiser, nämlich einen echten und einen Alpen-Kaiser. Und nach 
Alpen-Gaudi sah das vermutlich aus was da im bayrischen Geldbad (Hintertaxn?) noch auf dem 
Golfplatz stattfand. Nicht abgebildet ist hier der zwischenzeitlich wegen finanzieller Skandale in 
üblen Verruf geratene Ex-Fußballspieler Beckenbauer. Außerdem fehlen wegen Gesichtsalters 
noch diverse »Lindenstraßen Stars« von ARD&ZDF. Aber wenn wir nur auf die schöne Heidi 
schauen und ihr durchaus stilvolles Dirndl, dann könnte ein echter Kaiser schon mal auf die Idee 
kommen mit ihr beim Aprés-Golf zu tun was der Alpen-Kaiser wohl nicht mehr zustande bringt. 
Ich meine natürlich den Golfplatzler, mit dem original US-amerikanischen Lord Yoda Jodler.

5. Wir sind das Völkchen, wir bleiben hier!
Dieses Foto stammt aus einer Karnevals- 
Sitzung in Köln die im Fernsehen gezeigt 
wurde. Was fällt zuerst auf? Manche eher 
reifen Männer werden erst auf den Mann 
im Vordergrund schauen, und sich fragen: 
Kenn ich den? Die Frauen aber schauen 
wohl eher auf das große Bild der Frau im 
Hintergrund. Es handelt sich dabei, nach 
Aussage ihrer Krone, um Mutter Colonia. 
Wer war das noch gleich? Colonia ist ein 
moderner lateinischer Name für Köln. In 
Köln redet man ansonsten öfters Dialekt. 
So ein Spruch auf Kölsch steht auf dem 
Herzen zu lesen. Übersetzt lautet der:
Si videmus nos pueri, sumus socci 
perditi.

Alles klar? In Köln ist es gar nicht so leicht mit den verschiedenen Sprachen zurecht zu kommen.



Aber jetzt mal zum Thema, nämlich zur Mode. Modebewusst sein bedeutet in Köln vor allem, an 
das Kostüm der nächsten Karnevals-Session zu denken. Darauf verwenden typische Kölner zwar 
eher wenig Aufwand, aber wichtig ist es doch. Rechts auf der Kulisse sehen wie eine junge Dame 
im Kostüm, mit einem bei den feinen Jecken beliebten Dreispitz. Aus der Sicht der UTR hat das 
Dreieck nicht nur symbolische Bedeutung, sondern auch gute energetische Wirkungen. Für die 
Mädels da unten, die die ganze Zeit solche Hüte und eventuell noch Perücken tragen müssen; ist 
es wohl eher bedeutsam dass dabei der Kopf, unter den heißen Scheinwerfern, ganz schön hitzig 
werden kann. Da kann man sich öfters mal mit Wasser frisch machen, und ein Kühlkissen unter 
den Hut schieben. Das Besondere an dieser Karnevals-Sitzung war es dass zum ersten Mal der 
sogenannte Elfer-Rat, also das Podium der Chefs im Hintergrund, ganz aus Mädchen bestand. 
Auch im Karneval zeigt sich der Trend dass das Weibliche in der Gesellschaft wichtiger wird.
Köln-Mülheim wird jetzt kein schwimmender Stadtteil!
Hier sieht man mich selbst, 
auf einem älteren Foto, beim 
großen Zoch. Hinter mir rollt 
gerade der Boots-Wagen aus 
Köln-Mülheim vorbei. In den 
letzten Jahren ist Mülheim 
immer türkischer geworden, 
dort liegt auch die ominöse 
Keupstrasse. Sollen künftig 
die Kölner da auf Schiffen 
wohnen? Natürlich gehen die 
Kölner davon aus, dass sie 
auch künftig das deutsche 
Völkchen sind das hier wohnt 
und hier zu bestimmen hat.
Für junge Leute gibt es heute 
eine Vielzahl von Angeboten, 
und Karneval ist eines davon. 
Schaut man sich die Züge der 
Pänz (Kinder) an, stellt man 
erstaunt fest dass viele Kinder da mitmachen. Die Läden sind zwar voll von US-amerikanischem 
Spielzeug, aber man will doch in Deutschland die eigene Kultur pflegen. Gerade wegen der doch 
zu vielen Fremden, die in manchen Stadtvierteln wohnen, wächst die Tendenz zur Abgrenzung.
Kölner Jecken sind oft froh wenn die Kinder bei ihrer Narretei mitmachen. Doch die Kinder sind 
weniger närrisch, viele nehmen Kultur ernst. Man kann ja als Kind nicht dauernd fernsehen oder 
spielen. Wenn man sein eigenes Kostüm näht merkt man erst mal wie viel Arbeit so was macht.
Viele Erwachsene haben es sich angewöhnt über Probleme hinweg zu feiern. Die Kinder werden 
davon bedrückt, wenn Papa sich zu Karneval jeden Tag betrinkt, und dann mit fremden Frauen 
schäkert. Sie suchen in unserer Kultur nach Antworten, die ihnen die Alten nicht bieten können. 
Karneval war mal ein Frühlingsfest der großen Göttin. Die spielt heimlich noch immer bei der 
Partnerwahl eine wichtige Rolle. Fasching und Karneval, Oktoberfest und Krämermarkt sind 
zwar schön, aber sie können den Halt im Leben nicht geben nach dem gerade Kinder verlangen.
Beim Sex heisst nur »Ja« wirklich ja!
Das ist eine von den guten Ideen des Jahres, und die stammt vom Sozialpsychologen Prof. Gerd 
Bohner. Der Professor erklärte dass Jugendliche lernen müssen dass Sex nur bei einem »klaren, 
enthusiastischen Ja« beider Partner in Ordnung sei. Das sollte schon im Sexualkunde-Unterricht 
gelehrt werden. Ein Schweigen dagegen dürfe nicht als Zustimmung gelten. Auch das zeigt einen 
Trend an. Die Pänz sollen ein besseres Leben haben als die Alten und die alten Fehler vermeiden.



6. Jetzt setzen auch immer mehr Linke auf Zauberei!

Diese Foto-Collage zeigt eine spektakuläre BILD-Titelseite des vergangenen Jahres. Es ging, wie 
so oft, nicht um die echten Nachrichten, sondern um die Krimi-Serie tatort von ARD&ZDF. Der 
Journalist Stefan Aust warf der Senderkette vor dass da sogar Propaganda für die RAF vorkäme! 
Das ist ein sehr schwer wiegender Vorwurf; und er kommt von einem renommierten SPIEGEL-
Reporter. Die Rote Armee Fraktion war lange Zeit die schlimmste Terrorgruppe Deutschlands. 
Diese Kommunisten wurden von der ostdeutschen Partei SED (heute. Die-Linke) organisiert und 
ausgerüstet. Einige gealterte TerroristInnen von damals bitten heute die Angehörigen ihrer Opfer 
um Verzeihung, das ist gut. Bei ARD&ZDF gibt es sie aber noch, die echt bösen Linken. Es muss 
was passieren wenn solche Typen ihr Unwesen treiben! Doch nur Gott selbst könnte die vielfach 
beklagte links-christliche Kirchen-, Parteien-, Günstlings- und Vetternwirtschaft dort ausmerzen.
Jesus ist tot, das ist vielen Linken immerhin klar. Gibt es denn inzwischen einen Heiland? Lustig 
und provokant wirkte es als die Jusos den Kandidaten Martin Schmidt auf Plakaten »Gottkanzler« 
nannten. Aber dahinter steckten ernst zu nehmende Berichte über Wunder. Manche sahen Martin 
in Traumerscheinungen, die nur ich erklären kann. Auch dieser Hype führte beim Wahl-Parteitag 
der SPD zum Traumergebnis von 100 Prozent. Natürlich wurde Martin S. diesen Anforderungen 
nicht gerecht. Es erging ihm wie vielen Genossen, er hielt dem psychischen und charakterlichen 
Druck nicht stand der mit einem Spitzenamt in der Politik verbunden ist. Schon zuvor war Martin 
als Quartals-Säufer unrühmlich bekannt geworden, und dabei hatte er früh seinen Haare verloren.
Nach und nach verlor die SPD leider viele Sympathien. Jetzt musste auch Sigmar Gabriel gehen, 
der lange Zeit der anerkannte Leistungsträger gewesen war. Was wir aus dem Absturz der SPD 
lernen können ist, dass vor allem die Linken »in den besten Jahren« mit der veränderten Realität 
nicht zurecht kommen. Die Aktivisten der linken Bewegung fühlen sich von der Welt der wahren 
Wunder überfordert. Sehr typisch ist es deswegen dass Altgläubige sich in die Fantasiewelt des 
Marxismus zurückziehen. Alt-Linke sehen sich durch den Marxismus gerechtfertigt im Guten wie 
im Bösen. Sie sind noch begeistert wenn sie in Filmen sehen wir die Massen linken Tyrannen und 
Kämpfern zujubeln. Das wollen sie auch wieder schaffen. Sie denken dass sie eben nur zeitweise 
böse werden müssen, weil die vom Marxismus verachteten und verworfenen Bürgerlichen ihnen 
nicht gehorchen. Der linke Terror soll ja enden, sobald die Bürgerlichen den Linken gehorchen.
Hat sich diese Einstellung jetzt geändert, wo doch immer mehr Leute merken dass es doch böse 
Mächte gibt? Ganz rechts sehen wir einen aktuellen Sticker von Marxisten. Er zeigt Dumbledore, 
einen Fantasie-Zauberer, als einen marxistischen Bösewicht. Das ist nicht nur lustige Spinnerei. 
Die UTR warnt vor der Grey Ga-Dora, die gerade hinter Fantasie-Figuren mit Dor-Namen wirkt.



7. Der deutsche Volksgerichtshof urteilte: Die-Linke fliegt raus!
Oben in der Mitte sehen wir einen linken Sticker der in Köln geklebt wurde. Er stammt von der 
Gruppierung Die-Linke SDS, das ist die Studenten-Vereinigung der Partei Die-Linke. Die hieß 
zwischenzeitlich mal PDS, also Partei des Demokratischen Sozialismus. Aber weil diese Linken 
auf Hetze und Mobbing gegen deutsche Demokraten setzen, passte dieser Name nicht. Wie die 
BILD berichtete hat sich Die-Linke sogar von den Todesschüssen an der innerdeutschen Grenze 
nicht gut distanziert. Das passt zu der Drohung, jetzt reichen Deutschen ihre Häuser anzuzünden.
Eine Negerin hat mit für diesen alten radikalen, verbrecherischen Kurs gesorgt. Ivana Hoffmann, 
die Führerin der SDS, wird in Köln mit Graffiti halb ernsthaft als »unsterblich« gerühmt. Es ist ja 
typisch gerade für junge Neger dass sie viel einfältiger, hemmungsloser und brutaler sind als alle 
anderen Rassen. Aufforderungen zur politischen Gewalt, welche die Partei Die-Linke gezielt an 
der Uni und vor Schulen anbringt, finden nicht nur bei jungen Linken Aufmerksamkeit. Auch 
sehr gefährliche Polit-Hooligans, sogenannte Autonome, verüben immer wieder Brandanschläge 
und Terroranschläge. Im BILD-Jahrbuch 2017 wurde »der Schwarze Block« doch fast als Opfer 
gezeigt, wie er bei der Demonstration gegen den G20-Gipfel von der Polizei eingekesselt wurde. 
Nicht erwähnt wurden die Terrorakte im Umfeld von linken Protestveranstaltungen. Es gab vor 
allem Anschläge gegen Einrichtungen der Bundesbahn und die Energiefirma RWE. Vier Kohle-
Arbeiter entgingen dem Tod als ein Mordbub ihr Auto mit Steinen bewarf, es überschlug sich. 
Zwei andere, vermutlich moslemische Täter haben einen Manager unserer Strom-Firmen mit 
Säure übergossen, er wurde grauenhaft verletzt. Hinter solchen Tätern stecken linke Hetzer. Böse 
sind die Früchte der ständigen extremistischen Hetze, welche Aktivisten seit Jahren verbreiten. 
Auch die brutale Vergewaltigung vom Karneval 2018 im Kölner Uni-Viertel Kwartier Latäng 
muss man mit erwähnen. Fast genau dort, vor der Geschäftsstelle der Partei, klebten ihre Sticker 
mit dem Logo und der Parole: FCK (Fick!). Bedroht werden an sich nur einige Gruppen, aber für 
radikale Linke gilt jeder »Asyl-Gegner« schon als »Nazi«. Fick-die-Nazis-Sticker konnten schon 
2015/16 die Sex-Mob-Moslems überall in Köln sehen. Der beispiellose islamische Sex-Terror der 
Silvesternacht führte immerhin zur Abwahl von »rotgrün« im Bundesland NRW. Denn Gott ist 
doch groß und mächtig! Das kann man daraus ersehen dass in 2017 Die-Linke sowohl in NRW 
als auch in Schleswig-Holsteins nur 4,9 Prozent der Wählerstimmen erzielte, zu wenig für den 
Einzug ins Parlament. So welche sind nicht politikfähig, dies beschloss der »Volksgerichtshof«.

8. Wir sollten alle etwas Feministen sein, und politisch engagiert!
»We should all be Feminists!« Das war für die Zeitung WELT 
Kompakt zu Jahresende 2017 die Mode-Losung für die Titelseite 
ihres Jahres-Rückblicks. Zu lesen war der Slogan auf einem T-
Shirt des Labels Dior. Der Springer-Reporter A. Sack schrieb, dass 
diese T-Shirts, der Designerin Maria G. Chiuri, das abgelaufene 
Jahr auch politisch geprägt hätten. Darf sich denn die Modewelt in 
die Politik einmischen? Selbstverständlich! In unserer Demokratie 
muss sich doch fast jede Frau zwangsläufig politisch engagieren. 
Bei uns ist das ein gutes Recht. Doch mit den falschen bis echten 
Flüchtlingen schwappen schlechte Menschen hinein nach Europa, 
die uns dieses Recht beinhart nehmen wollen. Linke hetzen sie auf 
zum Terror, schon gegen Deutsche die es wagen deutsch zu sein.
Der Terror den böse Moslems machen wird begleitet von zahllosen 
Straftaten. Diese Leute sind hier so schlimm wie in ihren Ländern, 
wo sie aber durch grausam harte Gesetze härter in Schach gehalten 

werden. Ihr Rechtsverständnis ist legalistisch und archaisch, selbstbewusst primitiv und tückisch 
brutal. Politisch sind sie oft rechthaberisch und schnell gewaltbereit. Wenn freche junge Fremde 
nur unsere schönen Frauen in Parks oder beim Ausgehen beharrlich belästigen, geht schon vielen 



Frauen ihr Recht auf persönliche Freiheit verloren. Das zwingt an sich zum Feminismus! Doch 
eine pro-islamische, männlich dominierte Presse geht über diese Themen oft leichthin bis zynisch 
hinweg. Bürgerlich-konservative Männer lassen offen durchblicken dass sie sich von christlichen 
Traditionen und Wertvorstellungen lenken lassen, wenn sie die Frauen doch »unten halten«. Vor 
allem die römisch-katholische Kirche beharrt ja darauf dass bei ihr Frauen keine Chance kriegen. 
Oben links sehen wir die charismatische Politikerin Julia Klöckner (CDU), die bei Parteitagen 
besonders viel Applaus erhielt. In einer mutigen Stellungnahme zeigte sie sich »nicht begeistert« 
davon dass die Kirchen sich derzeit so vehement politisch äußern und einmischen. Gerade dieses 
Thema erregte das Volk wie kein anderes, und es gab viele Leserbriefe zu diesem Thema in der 
»Kölnischen Rundschau«. Man warf dem Klerus vor dass er »Wasser predigt und Wein trinkt«. 
Aber nicht nur aus der Sicht der Religion UTR muss man ja die große Frage stellen: Wer steckt 
denn wirklich dahinter wenn Moslems und Christen sich so falsch und dumm benehmen? Es kann 
kein Zweifel daran bestehen dass vor allem böse Moslems auch von teuflischen Mächten bezirzt 
und gelenkt werden. Klar dürfte inzwischen vielen sein dass der tote Jesus nicht dahinter steckt, 
wenn die Kirche Roms gemeinsam mit der Mafia an den Finanzmärkten Schwarzgeld-Milliarden 
platziert. Geldwäsche ist seit Jahrzehnten nur einer der minderen Vorwürfe gegen diese Banditen. 
Böse Verhältnisse sind die Folge von Einwirkungen kaum bekannter nichtmenschlicher Mächte 
auf uns und alles Schicksal. Es handelt sich dabei, es kann nur so sein, um teuflisch bösartige 
Aliens. Diese beeinflussen gezielt wenige Zielpersonen, das bezeugen Aussagen. Traditionelle 
Kriminal-Experten versuchen den Islam ohne höhere Mächte zu erklären, aber das ist inkorrekt! 
Von Frauen können wir erwarten dass sie bei der Wahrheitsfindung mehr Sensibilität zeigen.

9. Gottes Abrechnung mit bösen Moslems und teuflischen Linken

9.1 Perverse Völker und ihre leidenden, hochmütigen Töchter
Schauen wir dem Bösen ins feindselige, hochmütige Gesicht, das in 2017 eine 
Blutspur durch Europa legte. Hinter jedem bösen Moslem steckt der schwarze 
Block böser Islam-Frauen. Der Kampf gegen das Böse im Islam beginnt nicht 
erst bei der Terror-Abwehr, sondern bei zähen Hickhack um mehr Vernunft. 
Die Mischung von sklavisch-perverser Unterdrückung der eigenen Frauen 
und feindseliger Verachtung aller anderen wurzelt im borniert-wahnhaften 
mohammedanischen Bösewicht-Größenwahn. Leute dieser Sorte dürften wir 
in Europa nicht dulden! Die wollen uns alles wegnehmen, unser Land, unsere 
Freiheiten, unsere Identität! Vom islamischen Mobbing werden ja »Fremde 
von hier«, vor allem Türkinnen die hier relativ frei leben, besonders betroffen. 
Nicht nur »fremde Fremde« schüchtern sie ein. Man drängt viele dazu sich 
dem bizarren islamischen Dresscode zu unterwerfen. Da muss dann manche 
doch Deutsche hinderliche Schleier tragen, und wird zum Hassobjekt ihrer freieren Mitbürger.

9.2 Natürlich sind Burkas pervers, aber das macht nicht nur Männer geil
Deutsche finden es teilweise noch lustig wenn deutsche Muslimas Sport-Burkas und ähnliches 
Zeug tragen müssen, Kleidung die aussieht als ob sie von harten Frauenfeinden entworfen wäre. 
Für manche Männer ist das in der Tat sexuell anregend, wie eine demütigende Perversion, und so 
ist es auch gemeint von den Dämonen die dahinter stecken. Die Vorstellung die viele einfältige 
Moslems haben ist, dass sie nur diesen Traditionen gehorchen müssen, damit alles in der Welt 
ihnen untertan wird. Doch gerade dort wo mit teuflischer Brutalität versucht wurde den totalen 
Islam einzuführen, erwiesen sich viele Moslems in der Folge als teuflisch böse. In Afghanistan 
führte das Taliban-Regime zu einer Verrohung besonders der jungen Leute. Da wurden Frauen 
trotz ihrer Burka auf der Straße öffentlich vergewaltigt, nur weil sie ohne Beschützer unterwegs 
waren. Noch schlimmer zeigte sich der Bösewicht-Islam jetzt in den Gebieten in Mesopotamien 
welche die Islam-Schurken (IS) erobert hatten. Ihre Dämonen haben sich immer hinter falschen 



Religionen verbergen können, und ihre Bosheit getarnt. Jetzt, da ein erwachende Menschheit sie 
erkennt, erweisen sie sich als teuflisch grausam. In ihrer Not, die typisch ist für viele islamische 
Länder, schauen vor allem viele Muslimas auf zu deutschen Politikerinnen, weil Deutschland 
eben doch eine Führungsmacht in der Welt ist. Doch sind auch unsere besten Frauen noch nicht 
so weit dass sie den psycho-realen Angriffen des Bösen standhalten könnten. Auch mancher böse 
Moslem selbst wird ja zum Opfer der bösen Geister die er rief, weil diese teuflisch grausam sind.

9.3 Für viele Deutsche ist sofort klar: Üble Fremde gehören nicht zu uns!
Etwas Feminismus ist alles was sich viele Frauen nur trauen. Aber mit Feminismus allein kommt 
man dem bösen Islam nicht bei. Für immer mehr Deutsche ist sofort klar wenn sie gewisse üble 
Typen sehen: So sehen die Fremden aus die nicht von hier sind, und nicht zu uns gehören. Viele 
Moslems sind gar nicht böse, aber ihre Religion grenzt sie nach Gottes Willen von uns ab. Das tut 
Gott weil ihr Hochmut sie gefährlich wie Massenvernichtungswaffen werden lässt. Die deutsche 
Regierung will 2018 25.000 neue Polizisten einstellen, und Innenstädte zu Festungen ausbauen. 
Aber die Verteidigung gegen den totalitären Islam könnte Deutschland ähnlich schwer treffen wie 
ein Bürgerkrieg. Genau das ist es worauf einige Linke und Volksverräter hin arbeiten. Auch diese 
vertreten typischer Weise umstürzlerische, faschistische Ideologien; die nicht im freien Westen 
wurzeln sondern, so wie der Marxismus, im Judentum; oder im asiatischen Geist. Das traditionell 
hochmütige Machtstreben der Moslems duldet keine Opposition. In der großen Not des Terror-
Jahres 2017 wurde Deutschland quasi zum Land der Opfer. Wir sind eben ein Land im Umbruch.
Oft wird ja argumentiert dass bei uns Moslems die unbeliebten Jobs machen. Aber wenn wir die 
Arbeitswelt deshalb umbauen wollten könnten wir die Einheimischen viel besser durch Chinesen 
ersetzen. Das angeblich kommunistische Nordkorea vermittelte sogar Sklavenarbeiter, die unter 
härtesten Drohungen auf polnischen Werften 80 Wochenstunden arbeiteten. Solche Fremden 
wollen wir in Europa nicht, und hoffentlich gedeihen sie nicht. Mit der Welle der Zuwanderer der 
letzten Jahre verreisten auch einige der schlimmsten Mohren Afrikas nach Europa. Zu Jahresende 
wies der Arbeitsrechtler Hilmar Schneider darauf hin, dass gerade die Araber keineswegs gewillt 
sind hier ein Proletariat von Billigarbeitern und Aushilfskräften zu bilden. Selbst laut günstigen 
Prognosen sind 5 Jahre nach ihrer Flucht oder Migration immer noch die Hälfte dieser Orientalen 
arbeitslos. Gerade die Faulen werden immer zappeliger und aggressiver. Sie hängen rum in ihren 
kargen Unterkünften und brüten darüber wie sie sich Frauen, Geld und Güter verschaffen können. 
So welche sind nicht von Natur aus böse, aber doch afrikanisch leichtfertig und zum Bösen bereit. 
Sie werden zur leichten Beute für fundamentalistische Anstifter, die sie mit arabischem Öl-Geld 
anlocken und teuflisch subtil zu Terroristen ausbilden. Immer wieder berichteten Moslems, wie 
der Palästiner Ahmad Mansour, davon wie Hassprediger und Hetzer sie dazu bewegen wollten ihr 
Leben im bösen Rausch von Blut und Gewalt zu verschwenden. Solche Leute sind Welt-Fremde 
sogar bei sich zu Hause, aus ihnen wird auch anderswo nichts werden. Viele Leute welche böse 
Moslems dennoch willkommen heißen, während sie gegen Deutsche aus politischen Gründen 
streiten, stehen unter dem Einfluss derselben bösen Mächte welche die Moslems so böse machen.

9.4 Mit mehr Härte reagierten die Getreuen Roms nur gegen Deutsche
Bedrückend war es dass in 2017 der Terror der bösen Moslems zum Alltag wurde. So viele Taten 
gab es dass man sie kaum noch wahrnahm. Zur Weihnachtszeit gab es, wie oft, ein Maximum an 
Gewalt. Hastig nur und leidig berichtete die Presse davon. Oft wurde der Name des Opfers des 
Tschetschenen von Kandel nicht genannt. Nur ein paar Kerzen hatte man für Mia (15) aufgestellt.
Ein böser Moslem tötete zu Weihnachten, aber es gab noch mehrere die das eiskalt und verbissen 
versuchten. Wir lesen in der WELT Kompakt (29.12.) dass kurz vor dem Mord von Kandel drei 
Afghanen ähnliche Taten unternahmen. Einer stach wild auf seine Freundin (17) ein. Dieser Täter 
ist minderjährig und könnte schnell wieder freikommen. In Berlin dann stieß ein Moslem (19) 
eine »Bekannte« ins eiskalte Wasser, und sprang hinterher um sie zu töten. Durch ein Wunder 
überlebte sie, er selbst geriet ins Koma. Während die Justiz mit den vielen Moslems gerne milde 



umgeht, werden die wenigen bösen Rechten um so härter bestraft! Da ereifern sich einige Frauen, 
wie bei einem Tribunal von Siegermächten. Das erinnert an Zeiten als die DDR-Stasi die eigenen 
Bürger wie Sklaven drangsalierte, aber fremden Schurken freie Hand ließ. In der BRD hat man so 
viel Respekt vor den bösen Moslems und ihren Dämonen, dass man sie sogar mit einer schweren 
kriminellen Karriere wie sie Anis Amri hatte frei agieren ließ. Die Stimmung in der Obrigkeit ist 
leider sehr deutschfeindlich. Dabei ähneln doch gewisse radikale Moslems den Nazis. »Juden ins  
Gas!« riefen sie in die Kamera von ARD&ZDF: Doch Alain Diberder und andere versuchten den 
Skandal-Film verschwinden zu lassen. Man hatte Skinheads zeigen wollen und nordische Nazis.

9.5 Der Islam ist auf dem Vormarsch, man kann von einem Siegeszug sprechen
Was jetzt nahe liegt, und schon passiert, ist dass sich 
hier lebende Moslems stärker dem Islam zuwenden. 
Der Islam hat es auch anderswo geschafft, mit Strafen 
böses Pack zu bändigen. Das sieht bisweilen so aus, 
dass Scharia-Richter schon im Kinderzimmer Recht 
sprechen, und auch Todesurteile fällen. Das ist in der 
BRD streng verboten! Aber wie anderswo setzt sich 
das islamische Recht durch, wenn alle Beteiligten 
darüber schweigen. Fast in Vergessenheit geraten ist 
ja dass es derartige Feme-Tribunale auch in Europa 
früher gab. In einer kulturell offeneren Gesellschaft 
wäre so etwas für viele heimlich wieder akzeptabel, 
wenn es nur die Moslems betrifft. Womit die Bürger 
aber kaum rechnen ist dass extreme Gruppen aus dem 
eigenen Land in einer Wirtschaftskrise plötzlich eine 
Mehrheit im Bundestag gewinnen könnten. Diese 
könnten beschließen die Grenzen zu öffnen für viele 
Millionen von Flüchtlingen, auch um billige Arbeiter her zu locken. Es wäre dann zu erwarten 
dass die siegreichen Moslems hier, so wie sie es gewohnt sind, ihre arabische Kultur einführen. 
Wie Berlin dann aussehen könnte, das zeigt dieses (gemoddete) Bild des Islam Projekts AES+F. 

9.6 Wer war der böseste Moslem des Jahres 2017?
Für das Jahr 2017 könnte man fast mal eine Rangliste aufstellen, nach dem Motto: Wer war der 
böseste Moslem des Jahres? Aber dabei fällt die Wahl zu schwer. Es gibt viel zu viele echt böse 
Moslems! Eher weniger schlimm war noch der Totraser Hamdi. Der »Shisha-Konsument« hat vor 
dem Berliner KaDeWe bei einem privaten Autorennen mit Tempo 170 den Jeep eines Deutschen 
gerammt, und 72 Meter weit in den Tod geballert. Der Tatrichter hielt das für Mord, der BGH hat 
das Urteil aufgehoben. Wieso hielt Hamdi plötzlich auf sein Opfer zu, anstatt auszuweichen? Ich 
meine, es ist typisch dass Moslems von spontaner Mordlust erfasst werden, welche ihr besseres 
Ich für wichtige Sekunden überlagert. Das geschieht vor dem Hintergrund von islamischem Hass 
auf Giauren, also »Ungläubige«. Auch bei den Moslems die Passanten vor Züge schubsen spielt 
die böse Hoffnung eine Rolle dass sie dafür, laut dem Islam, im Paradies belohnt werden sollen.
Der Entschluss zur Tag kann sich erst Sekunden vor dem Beginn ergeben kann, weil N-Strahlen 
plötzlich eingreifen. Typischer Weise erleichtert der Konsum von Haschisch so eine Eingebung. 
Andere typische Momente sind Hass auf den Westen, Gefühlskälte und eine asoziale kriminelle 
Gesinnung und Menschenverachtung. Ein Deutscher war mit dabei bei Hamdis Rennen, aber der 
Moslem hat den Unfall verursacht. Behörden und Medien könnten wohl leicht ermitteln dass fast 
alle solche Totraser und Mord-Schubser Moslems waren, und dass solche auch hinter sehr vielen 
Unfällen durch Raserei steckten. Doch sind einige links-christliche Amtsträger und Medienleute 
so offen auf der Seite der bösen Mächte, dass sie gerade solche Taten bemänteln oder vertuschen. 
Das Weltbild vieler Christen ist das einer sündhaften, verdammten und unrettbar verlorenen Erde.



Groß und mehrmals ist im BILD-Jahrbuch das Bild des deutsch-russischen Bombenlegers Sergei 
zu sehen, man zeigt sogar seine blauen Augen in Vergrößerung. Den einzigen blonden deutschen 
Mörder der 2017 Schlagzeilen machte hat dieses Buch auch mehrmals gut erkennbar abgebildet. 
Das dürfte dazu führen dass dieser Kinderschänder um sein Leben fürchten muss. Gerade eine 
mutige Zeitung wie die BILD muss die teuflischen Tröpfe in den Medien besonders fürchten; die 
Ehrliche und Mutige, Rechte und Freiheitliche, Bürgerrechtler und Deutsche als Nazis verfolgen. 
Um diesem Mobbing zu entgehen bemüht sich nicht nur die BILD besonders um Sympathie für 
die Juden. Statt all den deutschen Opfern zeigte man eine tote Britin im Jahrbuch 2017, aber man 
verschwieg sogar den Namen der toten Mia aus Kandel. Nur ein Terror-Opfer bekam eine ganze 
Buchseite zugeteilt: Es ist der Israeli Rami Elyakim. Mias Mörder aber, der Tschetschene Ilyas, 
ist vielleicht schon wieder frei und auf der Suche nach einem neuen Opfer für seine bösen Triebe. 

9.7 Bei uns auf Sylt gibt es kein Islam-Problem, meinen so ein paar Reiche
Doch von den Dämonen die die Moslems böse machten 
stand nichts im BILD-Jahrbuch. Hier sehen wir einen der 
Typen die davon nichts wissen wollten. Kai Dieckmann; 
2016 noch Herausgeber der BILD (und vormals ein Freund 
des zu cleveren Karl-Theodor von und zu) erschien mit der 
schönen Autorin Katja Kessler auf Sylt. Er war verkleidet 
für eine exklusive Hippie-Fete der Superreichen, Models 
inklusive. Sie wirkte etwas schlichter, und bewies wieder 
mal ihr besonders gutes Gespür. Ob die zwei auch Drogen 
nehmen, so wie das die Hippies damals taten? Irgendwo 
müssen die vielen Drogen ja gekauft werden, die immer so 
zahlreich importiert werden, oft auch von üblen Moslems.
Auf Sylt fahren die Superreichen gern mit Zwölfzylinder-
Limousinen an den Strand. Saubermänner aus dem Orient 
sind willkommen; aber die sollen sauber machen, und nicht 
die reichen Herren kontrollieren; ob da eventuell gesoffen, 
gekokst und gekifft wird wie zu den wilden Hippie-Zeiten.

9.8 Der blonde Sergei war zum Glück dumm
Sogar der BILD geht es sehr darum die Idee zu widerlegen dass die Deutschen und Nordischen 
etwas Besseres wären anstatt typisch blond und blöd. Sergei drehte gerade durch als der Ukraine-
Krieg so eskaliert war. Seine zum Glück dummen Bombenanschläge, auf den Bus der deutschen 
Fußball-Mannschaft mit dem Dor-Namen, führten nur zu einem leicht Verletzten. Als aber der 
grinsende Mohr Salman in Manchester bei einem Pop-Konzert von Teens eine Splitter-Bombe 
zündete, da starben Dutzende. Die BILD glaubte den Alleintäter-Mythos. Und Salman war noch 
immer nicht der schlimmste Moslem des Jahres. In Mesopotamien schießen die auch gezielt auf 
Kinder. Zur gleichen Zeit veranstaltete eine, teilweise von heimlichen Linken und Polit-Schurken 
gekaufte, Lügenpresse eine Hetzkampagne gegen den US-Präsidenten Trump. Immerhin wies die 
BILD zu unser aller Ehrenrettung darauf hin dass Präsident Trump energisch angreifen ließ, als 
der syrische Präsident Assad erneut Giftgas einsetzte. Der gilt als besonders böser Moslem, weil 
er Gegner entführen und zu Tode foltern lässt. Aber davon, wie auch von den grausigen Taten der 
Ayatollahs und Scharia-Richter, las man im Jahrbuch kein Wort. Auf S. 44 zeigte es statt dessen 
einen nordischen Alten der einer Blondine das Messer an den Busen setzte. Das war Theater, so 
wie die Szene von der Gladbecker Geiselnahme, welche die zwei katholischen Kölner Zeitungen 
vorgestern beide auf der Titelseite abdruckten. Wenn echte deutsche Schurken fehlen, dann muss 
der tatort aushelfen! Die auch siegreiche Spitzenkandidatin Alice Weidel (AfD) wird im Jahrbuch 
gar nicht erwähnt, aber »der Nikolaus« meckerte weil fast nur Männer für die AfD im Bundestag 
sitzen. Dafür dass sich nur wenige Frauen trauen zu den Veranstaltungen der AfD zu gehen sorgt 



vor allem Die-Linke. Linksextreme werfen mit Pflastersteinen und Farbbeuteln! Sie hetzen auch 
Fremde zu tödlicher Prügel auf, und böse Moslems tun dann das was sie sich selbst nicht trauen. 
Linke Bösewichte konnten in Köln 2017 alle AfD-Plakate sofort zerstören. Ich bin mal vorbei 
geradelt als der AfD-Bundesparteitag in Köln blockiert wurde. Der oft schwarz gekleidete Mob 
war lustig und überall präsent, die Straßen waren fast menschenleer. Beim Angriff auf die Polizei 
gab es zahlreiche Festnahmen. Die lokalen Medien bekundeten Sympathie für die AfD-Gegner.

9.9 Da schimpfte der doch Nikolaus, die AfD von draußen aus!
Das größte falsche Tabu besteht derzeit im Bereich Migration. 
Müssen wir denn immer mehr Finstere willkommen heißen, die 
einfach schlechter und bei uns falsch sind? Weil darüber nicht 
ehrlich argumentiert werden darf, und statt dessen gerne unfair 
»gegen rechts« gehetzt wird, ist die gesamte Europäische Union 
politisch in eine historische Krise geraten. Lange galt es sogar 
als Tabu über die mangelnde Sicherung der EU-Außengrenzen 
zu diskutieren! So sehr trieb es christliche Triebtäter dazu an, 
alle möglichen Fremden zu uns herein zu lassen, gerne auch die 
Schlechten, als Gottesgeißel. Aus der Sicht der UTR ahnen wir 
längst welche bösen Fremden dem originalen Nikolaus von der 
Bild-Zeitung besonders hart auf den Sack gehen dürften. Hinter 
diesem Nik-Namen steckt natürlich die Fe-Nike von den Aards, 

den Schweinen im Weltall. Die Aards sind verloren wenn sie uns nicht in ihr Unglück noch mit 
hinein ziehen können. Die führende Grey Fe-Luka stachelt die vergeiselte Fe-Nike an, sich von 
draußen aus bei uns dafür zu verwenden dass hier noch jegliches dumme Zeug von anno dazumal 
geglaubt und gelehrt wird. Die Christen wollen nichts davon hören, dass hinter ihren Heiligen 
unbekannte Aliens stecken könnten. Statt auf Gott vertrauen viele auf Geister! Was aber passiert, 
wenn sich die Segens-Wünsche vieler großer und kleiner Schäfchen auf einen Sankt Nikolaus 
konzentrieren, ist dass ein Teil dieses fraktalen Zaubers die real existierenden Nikoläuse stärkt.
Auch der Nikolaus von der Bild-Zeitung muss ja seinen teuren Schlitten bezahlen, und auch die 
gelben Zwerge die seine Konsumartikel fertigen. Er muss also Geld verdienen, und in der BILD 
das schreiben was Witwe Springer und ihre Mietlinge ihm vorsagen, sonst fliegt er da besonders 
schnell raus. Also eiferte der Nikolaus hart gegen AfD-Wähler (wie mich): »Triebabfuhr«, sei so 
eine Wahlentscheidung, schimpfte er. Man merkte es ihm an dass ihn dabei sein eigener Trieb an 
trieb, bis dass ihm quasi sein Nikolaus-Sack fast platzte. Von Satz für Satz wurde er immer mehr 
zum Knecht Ruprecht mit der Zuchtrute, die doch sein Jesus schon so empfohlen hatte. Es ging 
ihm, wie anderen, darum dumme Tabus zu bestätigen und Übertretungen verbal hart zu geißeln:
»Sie sind der Denkzettel der Wut-Bürger, die Protest-Klatsche... Zum ersten Mal sitzt 
eine Partei im Bundestag, die sich nicht als Vertretung einer... Region erklären lässt...«
In Wahrheit ist die AfD eben die Partei einer Nation. Die nach Brüssel und Rom hin orientierte 
CDU/CSU wollte das noch nie so recht sein. Die SPD hat sich vom Deutschtum 2017 vielleicht 
endgültig, auf jeden Fall aber ausdrücklich losgesagt. Martin Schulz, ein radikaler Eurokrat, hatte 
sogar alle diese D-Worte aus seiner Wahl-Propaganda getilgt. Die Sozis sind zwar schon lange 
eher wenig deutsch, aber so was Radikales passte vielen dann doch nicht. Professionell polterte 
Herr Blome gegen die Alternative für Deutschland, ohne aber sonst eine Alternative zu erwähnen. 
Die BILD will eigentlich eine deutsche Zeitung sein, es deprimiert wenn sie so dabei scheitert.

9.10 In Deutschland leben etwa 30.000 untergetauchte Asyl-Betrüger!
Und hier sind noch ein paar Kandidaten für den Titel: In Ägypten sprengte ein böser Moslem sich 
in einer Moschee in die Luft. Als die Beter raus liefen schossen die anderen, auch auf die Kinder. 
Das sollte sich jeder merken für den Fall dass er mal selbst in so eine Situation gerät. In der BRD 



sind nämlich mittlerweile 30.000 abgelehnte Asylbewerber spurlos verschwunden (BILD 2. 11.). 
Ein solcher Illegaler tauchte in Hamburg wieder auf. Er schrie »Allah ist groß« und stach mit dem 
Messer auf Passanten ein. Der Drogen-Neger sollte abgeschoben worden und wollte vermutlich 
in den Knast (BILD 29.7). Ein Foto zeigt wie sich mutige Bürger mit Stühlen dem Mörder in den 
Weg stellten, und ihn überwältigten. Linke Chaoten hassen gerade die Bürgerlichen. Einige rufen 
sogar »Deutschland verrecke!« bewusst genau so wie die Nazis »Juda verrecke!« riefen. Solche 
Aufrufe werden von fremden Deutschfeinden im Inland besonders wahrgenommen und rezipiert!
Beim G20-Gipfel hampelte ein dämonisch maskierter Vorkämpfer vor den Bränden die der Mob 
gelegt hatte. Unter den Tätern sah man auch eher rechts wirkende Polit-Hooligans. Gerade einige 
nordisch bis rechts wirkende Typen wurden nachher von der BILD groß herausgestellt, und der 
Wut und Trauer ihres Volkes preisgegeben. Die Terrorchefs aber, und die Hetzer in den Medien 
und im Bundestag der BRD, die mag keiner ans Licht zerren. Viele von der Partei Die-Linke sind 
auch für ihr eigenes Volk und gegen böse Asyl-Betrüger. Aber radikale bis gemäßigte Linke bis 
Christliche aus dem Westen geben dem Terror unbeschreiblich weichlich Deckung, so als ob sie 
vom Bösen besessen wären. Der dämonische Vorkämpfer trug übrigens eine Maske mit Monster-
Zähnen, und zeigte der Presse und den Polizisten beide Mittelfinger, was wohl bedeutet: »Ich fick 
euch!« – »Fick die Cops« war auch das Motto diverser Demos der SDS in Berlin, wo sie auch 
von der 2017 dramatisch abgestürzten Piraten-Partei unterstützt wurde. Es gibt sogar auch Juden 
welche diese besonders von Dämonen besessenen Linken unterstützen. In Berlin gibt es eben eine 
starke und reiche jüdische Mafia. Da kämpfen also Chaoten und Gangster gegen Gutmenschen.
Ich finde es typisch dass solche jugendlichen linken Täter auf einen Jargon der sexuellen Gewalt 
verfallen. Brutale Randale bedeutet für sie eine Ersatz-Befriedigung, ein Übersprung-Verhalten 
das den Sex ersetzt. Dasselbe Phänomen findet sich auch bei vielen Bürgern, vor allem aber bei 
solchen die hemmungslos, morbide und süchtig sind. Die verteidigen ihr Ego über den Sex-Trieb! 
Weil Gott die Lust in 2017 stark zurück drängte starb nun der alte Mafia-Playboy Hugh Hefner.

9.11 Teuflische Lust am Bösen – wo bleibt die böse Moslem-Statistik?
Und Younes Abouyakoub raste durch die Fußgängerzone von Barcelona. Noch viel schlimmeren 
Terror hatten er und seine Marokkaner geplant, aber Gott ließ ihre Bomben vorzeitig hochgehen. 
In London raste Khalid Masood. Frohgemut bekunden typische solche Moslems dass sie so viele 
»Ungläubigen« wie möglich töten wollen. Tatmotiv ist die Lust am Bösen, denn man verspricht 
ihnen bis zu 72 Jungfrauen im Paradies! Jetzt will Köln, so wie andere Städte mit Moslems, die 
Innenstadt durch Poller absichern. Im Sommer aber sammeln sich die gefährlichen Fremden am 
Rheinufer, und nur zeitweise ist dort die Polizei massiv präsent. Köln nahm 5.000 Zigeuner auf, 
und geriet so in 2017 auf Platz vier der Liste der »Hauptstädte der Taschendiebe«, Spitzenreiter 
ist Düsseldorf. Viele TäterInnen sind junge gut ausgebildete Zigeunerinnen, ihre Opfer sind Alte 
und Touristen. Mit den Merkel-Flüchtlingen von 2015 erhöhte sich aber die Zahl tatverdächtiger 
Flüchtlinge, zum Beispiel in Niedersachsen, von 2014 bis 2016, um 241 %! Der Kriminologe 
Pfeiffer erklärte dazu, dass man Fremde öfter anzeigen würde. Das stimmt eher für rechte Täter.
Wer schoss die deutsche Polizistin in den Kopf? Das war »ein Drogen-Täter«, auch ein Moslem. 
Oft stecken Drogen dahinter die von Moslems stammen, wenn sie selbst oder andere ausrasten. 
Im Internet bekommt man auch von Moslems live gedrehte Folter- und Metzel-Videos zu sehen. 
Vor der Kamera töteten Abu-Sayyaf Piraten einen deutschen Segler, es war nicht der einzige Fall. 
Marias grausamer Mörder (12.9.) sieht aus wie ein Tatare. »Das war doch nur eine Frau«, erklärte 
er. Den afghanischen Vergewaltiger haben Syriza-Griechen, darunter sind linke Deutschfeinde, 
extra früh freigelassen und dann zu uns geschickt. Mias Mörder kam aus Polen zu uns zu Besuch. 
Immerhin prangerte BILD »Die große Abschiebe-Lüge« an. Sogar kriminelle Afghanen dürfen 
einfach bleiben. Einer tötete ein Kind (6.6.). Das Jahrbuch kann nicht jeden Kleinkram bringen.
Und dann war da der Blutschleifer Nurettin B. Er schlug seiner jungen Ex-Freundin Kader K. den 
Schädel ein. Aber sie lebte noch! Da band er sie mit dem Hals an der Anhängerkupplung seines 
Autos fest und fuhr los. So schleifte er sie durch Hameln. Mit dabei war der gemeinsame Sohn. 



Der Kurde Nurettin, mit deutschem Pass, wollte keinen Unterhalt zahlen. Kader lebt immer noch 
sie ist furchtbar entstellt. Manche Moslems töten nicht weil sie ihre Opfer wie Teufel gerne leiden 
sehen. Das ist besonders dann der Fall wenn die Dämonen sie, über ihre Mütter, sexuell anheizen.

9.12 Der Kindermörder von Manchester war der Böseste hier...
Als einen der Schlimmsten müssen wir den 
Mohren Salman Abedi bezeichnen. Der war 
aber gar kein besonders böser Moslem. Der 
war scheinbar nur ein typisch dummer Mohr, 
nur ein Moslem in Manchester. Viele solche 
Typen können wenig und haben sehr wenig 
Lust zu arbeiten. Lernen, gehorchen und sich 
unterordnen liegt ihnen nicht. Statt sich in 
unserer Welt unterzuordnen, träumen sie von 
einer himmlischen Welt des Islam, denn diese 
Welt wird ihnen vom Islam vorgegaukelt. In 
einem irrealen Schurken-Himmel wollen sie 
die faulen Herren werden, mit Geister-Hexen 
(Houris) als sexy Dienerinnen! Alles was sie 
nur tun müssen um dort hin zu kommen ist 
angeblich dass sie Märtyrer werden müssen. 
Das hat Salman Abedi geschafft, auf eine 
besonders böse Weise. Hat er nicht geahnt 

dass die Dämonen, die ihn zu solchen Taten anleiten, ihn natürlich anlügen? Das dämmerte ihm 
deswegen nicht weil typische Mohren von Natur aus dumme Unglücksmenschen sind, die zu sehr 
unter dem Einfluss der bösen Mächte stehen. Wo immer die Dämonen eine Chance sehen uns zu 
schädigen tun sie das derzeit, weil ihre Macht schnell schwindet. In Manchester wurde es deshalb 
besonders schlimm weil Greys dort zufällig mehr Macht konzentrieren konnten. Das lag gewiss 
auch an der latino-katholischen farbigen Sängerin Ariana Grande die dort auftrat. Jeder solcher 
Terrorakt hat viele Aspekte. Aber der Islam ist der Dreh- und Angelpunkt solcher bösen Taten.
Der Islam ist eine zu böse Religion, die dumme Jungs mit falschen Versprechungen zu 
Übeltätern formt. Der Islam ist so schlimm von verbrecherischen Irrlehren geprägt dass 
die bösen Mächte sich kaum Mühe geben müssen immer wieder böse Taten anzustiften.

9.13 ...aber was hinter sieben Bergen passiert dürfen wir nicht übersehen
Hinter den sieben Bergen, beim derzeitigen Alten vom Berge, ist alles viel schlimmer weil dort so 
viele schlimme Wichte wohnen. Als besonders schlimm kann auch Ayatollah Ali Chamenei (78) 
gelten, der greise Staatschef des Iran. Ali lässt schon lange hart foltern, und der Iran schickt nicht 
nur Asyl-Betrüger und illegale Einwanderer ins Ausland aus, sondern auch Attentäter und Terror-
Anstifter. Der Greis kann wenig dafür. So welche tragen den schwarzen Turban. Alis Kopf wird 
davon so stark erhitzt dass er an heißen Tagen wie benebelt dasitzt und kaum denken kann. Die 
Dämonen haben den gut unter Kontrolle, wenn er nicht gehorcht dann peinigen sie ihn gemein.
Schlimmer noch sind die sunnitischen IS-Moslems. Sogar Kinder mit weißen Fahnen haben die 
in Mossul den Bauch geschossen, und dann weglaufen lassen. In solchen seltsam antiislamischen 
Taten zeigt sich dass die Dämonen im Himmel doch auch den Islam fürchten, und sich auch mit 
Hilfe übler Christen immer wieder bemühen Moslems zu hochmütigen Schurken zu verformen.
Die neue BILD hab ich vorgestern gekauft. Da stehen natürlich wieder Islam-Nachrichten drin, 
also Nachrichten über böse Moslems. Sohail A. hat seine eigene Tochter getötet, weil er sich an 
ihrer Mutter rächen wollte. Ein europaweites Netzwerk von Moslems ermöglichte es Sohail mit 
falschem Pass in Spanien ein neues Leben zu beginnen. Asyl-Betrug wird auch deswegen von 



den Katholiken toleriert weil deren Mafia dabei mit verdient. Die BILD (1.2.) schimpfte: »Asyl-
Wucher – So wird mit Flüchtlingen abkassiert.« Davon wird man im Vatikanischen Beobachter, 
im Altöttinger Marienboten und der Kölnischen Rundschau wenig bis nichts zu lesen bekommen. 
In der Jungen Freiheit (21/S.9) aber liest man: »Migrations-Krise: Die Mafia verdient Millionen.« 
In Crotone gehörte sogar ein Pfaffe mit zu den 68 Verhafteten, es ging um 36 Millionen Hilfen 
für Flüchtlinge. »Das Willkommenszentrum und die Hilfsorganisation Bruderschaft des Mitleids  
waren Geldautomaten der Mafia«, meinte ein zuständiger Beamter. Ein anderer Artikel stellte dar 
dass Asyl-Betrüger über die ungarische Botschaft im Iran nach England eingeschleust wurden. 

9.14 Und hier ist das letzte Geheimnis von Allah, das nur die UTR offenbart!
Auch in Biberach haben Moslems Blutspuren hinterlassen. Dort lebte Alaa, eine minderjährige 
Libyerin. Es wird sich bei ihr um eine typische Betrügerin handeln, denn Libyen gilt als sicheres 
Herkunftsland. Ihren Ehemann Alla hat Alaa betrogen, und ihr neuer Freund Jamal hat sie rasch 
geschwängert. Mit zehn Geschwistern wohnt Jamal in Biberach. Auch Alaa wollte sich gewiss 
jetzt explosiv vermehren. Doch kam zu Alaa ihr Ehemann Alla, und stach und verstümmelte sie 
mit dem Messer. So was ist in islamischen Ländern zwar strafbar, aber es wird doch oft geduldet.
Sollten wir das nicht auch tolerieren? Dafür dass Deutschland sich dem Islam anpasst treten sehr 
viele Moslems ein. Es existiert mittlerweile eine private Scharia-Justiz, in solche Fälle mischen 
sich die Deutschen eigentlich ungern ein. Es wird nicht ausbleiben dass die Moslems in Europa 
ganze Städte für sich beanspruchen, wo sie nach ihren überholten harten Gesetzen leben können. 
Die meisten Moslems sind bereit den Islam auch mit Gewalt zu etablieren. Demokratie heisst an 
sich Volksherrschaft, aber wenn Fremde zu zahlreich werden wird daraus schnell eine Tyrannei. 
Bevor es zu mehr Gewalt kommt bietet es sich an, Moslems hinter Zonengrenzen zu verbannen.
Aus der Sicht der UTR fällt hier aber ein sehr wichtiges, scheinbar zufälliges Detail auf. Denn 
sowohl Alla als auch Alaa haben Namen, die genau so klingen wie Allah, das Wort mit dem die 
Moslems Gott bezeichnen. So wirkt es sich aus dass es einen Gott Allah in Wahrheit nicht gibt. 
So wie der Glaube der Christen an einen Sankt Nikolaus auch Menschen betrifft die nur etwa so 
heißen, so treffen Gebete zu Allah bei Alla ein. Oft werden solche Menschen als Bots genutzt.

9.15 Aber hier ist die bessere Mode für dicke Islam-Damen!
Dieses Kleid wurde 2016 von der deutschen Firma Meyer-Mode angeboten. 
Ich fand es in einem NEUE POST Heft, und es gefällt uns besonders gut. Es 
ist nämlich mit ab 60 Euro längst nicht so teuer wie viele andere (Bestell-Nr. 
60698/80X). Hier werden also mal nicht unsere Damen abgezockt die eine 
Übergröße benötigen. Und das ist ja nicht nur bei vielen Muslimas der Fall. 
Das Model hier ist etwas dunkel und wirkt doch europäisch und angenehm 
selbstbewusst. Mit der richtigen Kleidung kann man also auch als Mollige 
von Problemen mit der Figur ablenken. Es kommt dann darauf an dass man 
sich nicht nachlässig und verschüchtert kleidet. Durch die richtige, nicht zu 
grelle aber doch markante, Mode kann man zeigen dass man nicht gewillt ist 
sich von vornherein unterzuordnen. Dieses Kleid ist luftig und leicht, es bietet 
sich an für die orientalischen Länder. Dort haben ja viele Frauen Probleme 
mit der Figur. In so einem Kleid kann man dazu stehen und dennoch eine gute 
Figur machen. Muster verzieren viele Bauwerke, warum nicht auch Frauen?
Die klassische schwarze und allenfalls blaue Islam-Tracht soll leider gerade 
bewirken dass Frauen sich mies, stickig und beengt fühlen. Das wurzelt nicht 
nur im Islam sondern auch in der gleichgültigen Geringschätzung die man im 
Orient Frauen gegenüber pflegt. Es ist eben der alte Fluch des Orients, dass 
dort Frauen geringer Qualität beständig zu viele Kinder in die Welt setzen. 
Daraus werden dann zu oft Menschen die wenig taugen, und nur bei bösen 
Taten besonderes Geschick zeigen. Dahinter steckt die Tatsache dass orientalische Frauen von 



Natur aus eben dunkler, niedriger und unschöner sind als typische westliche Frauen. Sie sind nun 
mal Menschen einer geringeren Qualität. Das darf man aber durch Mode kompensieren. Es ist 
dagegen ganz falsch wenn man sich dann aus dem natürlichen Gefühl der Unterlegenheit in einen 
semitischen Größenwahn hinein steigert, und meint man könne mit Gewalt und Lügen die ganze 
Welt regieren. Der Koran sagt ja voraus wozu der Sieg des Islam führen würde: Zur Stunde in der 
die Welt untergehen soll! Die Geister die solches behaupten lügen hier ausnahmsweise mal nicht.

9.16 Und wenn ein fremder Geist in meinem Kopf mir zum Feind wird?

»Es war furchtbar. Ich wusste dass ich mich selbst umbringe. Aber ich hatte das Gefühl 
dass ich nichts dagegen tun kann.« Eine Stimme sagte mir: »Du darfst nicht essen!«
Frau Jensen hat über ihre Magersucht das Buch EXTRA SMALL geschrieben. Eine Therapie half 
ihr diesen Feind im Kopf zu überwinden. Auch ihre Mutter verhalf ihr zu mehr Selbstkontrolle. 
Solche psycho-realen Zwänge können gerade gute Frauen ganz besonders klein machen. Aber 
was steckt dahinter? Viele Frauen werden es ahnen dass diese fremden bösen Stimmen nicht aus 
ihrem eigenen Kopf stammen. Das können Priester bestätigen, doch die meinen oft dass gerade 
Frauen eben von Natur aus sündhaft seien. Nur die Religion UTR kennt die Fremden im Himmel 
die wahrlich hinter psychischen Problemen stecken. Die Greys beschäftigen sich aus Langeweile 
und Grausamkeit damit gerade die besseren Menschen zu verderben. Die Mutter von Frau Jensen 
heißt Dorothea, und das ist einer der Namen welche oft Ga-Doras Interesse wecken. Es war kein 
Zufall dass die japanischen Faschisten den Kriegsruf Tora! Tora! hatten. Auch dahinter steckten 
innere Stimmen. Wenn innere Stimmen nerven ist auch daran zu denken dass dahinter Menschen 
stecken die als Bots dienen, für böse Einflüsterungen. Es kann sein dass ein Mädchen den Hass 
von anderen erweckt weil sie sich von der traditionellen veralteten Religion lösen will. Oft ist es 
auch so dass ein Block von linken finsteren Frauen sich ein Opfer sucht, auch für böse Hexerei.

9.17 Mohammed wusste auch nicht wirklich Bescheid über Engel
Dieses wirklich gelungene Bildchen zeigt einen musikalischen 
Engel. Dieser Engel machte Anfang 2017 Werbung für eine 
Firma die Spielsachen versendet. Diese hilft angeblich dem 
»Christkind« viele Geschenke auf einmal zu bringen. Kinder 
mit Geld können also bei dieser Firma Schaukelpferde oder 
Spielsachen, oder auch einen bunten Spielteppich mit Elfen 
drauf erwerben. Wäre der nicht auch was für Muslime? Ganz 
zu recht warnt aber der Islam vor verlockenden Bildchen. Wir 
erfahren weiter aus dem Werbe-Flyer dass der Engel Nola Note 
heißt. Die unterrichtet Musik, auch das ist eine nette Idee, und 
ihre CD kann man gleich dazu kaufen. Der Name Nola ist aber 
ungewöhnlich, wo stammt der denn her? Nach einigem Erinnern fällt einem eine Enola Gay ein. 
Das war die Frau die ihren fröhlichen Namen her gab für das Flugzeug das die erste Atombombe 
über Japan abwarf. Laut der UTR ergeben sich fraktale Bezüge zur Grey Ga-Nola, die vermutlich 
bei dem nahen Stern 61-Cygni lebt. Ich vermute dass die bisweilen hilft, aber dass man ihr nicht 
trauen kann. Moslems sollten sich daran erinnern dass die Japsen den Westen schlimm angriffen, 
bis es sich ergab dass sie mit Massenvernichtungswaffen bestraft wurden. Böse Mächte haben 
diesen Planeten mit Menschen überfüllt, weil sie weitere solche Horror-Action-Spektakel sehen 
wollen. Für jeden bösen Moslem der das Böse aus sich herausließ gab es aber 2017 viele denen 
dies nicht gelang. Es gab viele schicksalhafte Wendungen die sich als glücklich heraus stellten. 
Das Festival Rock am Ring wurde unterbrochen, oder doch abgebrochen? Manchmal wird die 
Vergangenheit von Gott so manipuliert dass es sich kaum verheimlichen lässt. Sicher ist dass bei 
diesem Konzert zwei Salafisten enttarnt worden waren. Weitere tausende Gefährder laufen aber 
noch frei herum. Viele die bei uns für den Islam eintreten tun dies weil sie einige arabische Gene 
haben. Dies war schon bei Adolf Hitler der Fall, der auch aus diesem Grund ein Judenfeind war.



9.18 Auch hinter NK-Kims Atomtechnik stecken doch böse Moslems

Beinahe ist das Reich von NK-Kim-4 von Nordkorea der letzte Staat auf der Welt der noch nach 
kommunistischen Traditionen regiert wird. Kölner Linksradikale rühmen die Kims auf Stickern 
mit diesem Lobspruch: »Nordkorea bleibt stabil!« In Wahrheit ist aber Nordkorea ein Land von 
Hungerkatastrophen. Die ganze Region Ostasien ist wenig stabil. Das liegt daran dass Gott dort 
weniger tun kann, und die Realität nicht wie anderswo festigen kann. Wenn so eine potentiell 
gefährliche Rakete abgefeuert wird, dann gerät die ganze Realität etwas in Turbulenzen. Dann 
weiß Gott nicht genau was der NK-Kim gerade denkt, und sogar sein Kopf mag sich deformieren.
Wir sollten nicht vergessen dass es Moslems waren die den Kims von Nordkorea ihre nukleare 
Technik beigebracht haben. Und zwar haben früher einmal Pakis die Atomtechnik verbotswidrig 
nach Nordkorea verbreitet. Wie kann es denn sein dass böse Moslems mit den härtesten Gottlosen 
der Welt zusammen arbeiten? Das klappte nicht nur deswegen weil auf beiden Seiten doch die 
Machtgier ein zentrales Moment im engen geistigen Horizont ist. Heimlich sind es ja auch überall 
dieselben paar Dämonen die ihre Ideen in die Köpfe hinein drücken. Diese Bedrückungen kann 
der sensible Mensch oft spüren, aber er könnte meinen dass es das Wetter ist das ihn bedrückt.
Nordkorea macht nicht nur mit erfolgreichen Raketentests immer wieder Schlagzeilen. Sondern 
dort traf auch den US-Touristen Warmbier ein grausiges Verhängnis. Wegen eines geringfügigen 
Diebstahls – ein Banner – wurde er zu 15 Jahren Arbeitslager verurteilt. In der Haft erlitt er einen 
Hirnschlag. Er ist eigentlich tot, nur sein Körper lebt noch. Warmbier wurde jetzt im Koma an die 
USA ausgeliefert. Warmbier könnte noch Jahrzehnte lang im Koma liegen, leiden und Kosten 
verursachen, wenn Christen ihm die Sterbehilfe verweigern. Der Fall zeigt auch die für die Greys 
typische Strategie im lautlosen Krieg gegen unseren Planeten: Anstatt zu töten verwunden sie nur 
Menschen, um uns dann noch deren lebenslange Pflege aufzuerlegen. Experten beschuldigen die 
Nordkoreaner Warmbier vergiftet zu haben – es ist bewiesen dass Nordkorea Supergifte einsetzt. 
Doch auch die Verhältnisse in den Lagern, wo man sich nicht waschen kann und kaum zu Essen 
bekommt, dürfen wir nicht vergessen. Diese Kommunisten vernichten nicht nur politische Gegner 
in Todeslagern! So wie in Rotchina auch pervertiert man da die Justiz, zu Zwecken der Sklaverei. 
Die Waren die in diesen Sklaven-Arbeitslagern produziert werden sind natürlich besonders billig.
Wenn es jetzt Krieg geben würde mit diesem Kim, dann wäre auch der Islam daran schuld. Krieg 
ist in Ostasien zum Glück selten, im Orient aber sehr üblich. Auch dies versteht man ohne Gottes 
Weisheit nicht. Es spielt bei den kriegerischen Afghanen eine wichtige Rolle, dass ihr Grenzland 
unter dem besonderen Druck all der farbigen Asiaten aus Indien und Fernost (Mongos) steht. Es 
liegt generell am Migrationsdruck aus Asien wenn die Orientalen besonders aggressiv werden.



In Hinterindien und im russischen Grenzland Dalnij Wostók gibt es deswegen besonders viele 
Probleme, weil dort die Rassengrenze verläuft zu den Mongos. Aber daran können unbelehrbare 
Kommunisten nicht glauben. Wenn Linksradikale »gegen Deutschland, Rechte, Nazis und Cops« 
hetzen und vorgehen, dann suchen sie so nach Rechtfertigungen für den von außen stammenden 
Drang zur Gewalt. Die Lage in Nordkorea sollte uns lehren dass an die Stelle eines traditionellen 
moralischen Staates ein mörderisches Sklavenhalter-System treten kann. Heimlich werden sogar 
Textilien von Sklaven in Folterlagern angefertigt, und später mit gefälschten Etiketten verkauft!

9.19 Subtil werden unsere artigen Kinder von Links-Christen verleumdet!
Hier sieht man eine scheinbar normale Nachricht aus einem der 
vielen deutschen billigen Klatsch-Magazine. Der süddeutsche 
Redakteur war wohl in typischer Eile, und hatte noch ein Bild-
Fensterchen zu füllen, da nahm er dieses. Es geht um Kinder die 
auf die böse Idee kamen Steine auf Autos zu werfen. Ja wer macht 
denn so was? Diese Frage mag Autofahrer lebenslang ärgern, denn 
für die Reparatur-Kosten müssen auch die Eltern dieser Täter nicht 
aufkommen. Der Verdacht kommt auf dass es sich bei den Kindern 
die so was machen um deutschfeindliche Fremde handelt. Auch 
einige Deutsche, oft solche mit schlechten Genen, kommen schon 
mal auf solche Ideen. Aber warum ist so was in Deutschland eher 
selten, während in Israel immer wieder Steine fliegen? Das liegt 
doch daran dass bei uns bessere Menschen wohnen als im Orient!
Liebe Mütter, nun schaut mal auf dieses Bild! Hiernach sieht es so 
aus als ob eure, normal hellen und artigen, Kinder Übeltäter sind; 
die plötzlich anfangen könnten Steine zu werfen, weswegen man 
an sich ständig und streng auf sie aufpassen müsste, wenn man sie 
nicht gleich im Keller einsperrt. Auch das tun manche Christen; es 
gibt solche die ihre Kinder methodisch prügeln, weil das laut der 
Juden-Bibel als liebevolle Erziehung gilt. Aber was steckt dahinter 
wenn Kinder etwas wirklich Böses machen, was tausende Euros an Kosten verursachen kann? 
Hinter vielen Untaten stecken normale junge Moslems, Fremde die einen latenten Hass auf den 
Westen haben, weil sie getreu dem Islam zu Feinden des Westens geformt wurden! Wegen ihrer 
ähnlich falschen christlichen Erziehung sind aber viele Ältere nicht in der Lage dies einzusehen.

10. Wurde Daphne G. von der eigenen Regierung ermordet? (Ja)
Hier ist mal eine Tote die nicht von bösen Moslems umgebracht 
wurde. Daphne Galizia aus Malta (53) wurde wohl, darauf deutet 
die Tatbegehung hin, von Experten aus Geheimdiensten und der 
Mafia ermordet, mutmaßlich steckte ein Mitglied einer Zuhälter-
Bande dahinter. Sie hatte sich in Malta als Bloggerin bei ihren 
Lesern beliebt gemacht, weil sie Interna über die landeseigenen 
reichen Genossen Schurken im Amt ausplauderte. Dabei ging es 
vor allem um Steuerhinterziehung, Prostitution und Drogen, also 
das Übliche bei den Reichen. Vorwürfe richteten sich auch gegen 
Regierungschef Muscat. Frau Galizia war schon zuvor mit Mord 
bedroht worden. Als sie im Oktober in ihren Mietwagen stieg, da 
explodierte eine Bombe die an der Unterseite angebracht war.
Dies ist leider nicht der einzige Fall wo kritische Journalisten von 
den Mächtigen bedroht, verfolgt, eingesperrt oder umgebracht 
wurden. Dahinter steckt oft ein internationales Netzwerk von Politikern, Bossen, Reichen und 



Verbrechern. In vielen Städten Europas haben sich Moslems inzwischen als führende Verbrecher 
etabliert. Hier in Köln musste der Playboy-Club aufgeben – Afghanen hatten ihn bedroht, und so 
welche sind gefährlich. Doch ist es in vielen Ländern so dass etablierte Seilschaften so mächtig 
sind dass sie unangreifbar sind. Da muss man sich als kritischer Journalist zurücknehmen, sonst 
kriegt man Ärger. Noch harmlos war das was die Israelis neulich machten. Einem kritischen 
Reporter haben sie seine Internet-Seite, mit dem stärksten ddos-Angriff aller Zeiten, lahm gelegt. 
Dadurch wurde erst bekannt dass der zuständige Geheimdienst ein riesiges Bot-Netz kontrolliert 
und sich auch auf zahlreiche jüdische Gangster verlassen kann. Die sind immer noch netter als 
die Araber. Aber wer gegen solche Netzwerke an schreibt, der kann derzeit nur verlieren; und 
findet bei der etablierten, oft gekauften und zu linken Presse kaum Gehör. Italien war lange Zeit 
die Zentrale der römisch-katholischen Ganoven. Ministerpräsident Andreotti hat auch Morde 
veranlasst, um seine christdemokratische Partei und Mafia-Gruppierungen zu schützen. Er kam 
nie vor Gericht. Nicht erst seit der Iran-Contra-Affäre ist bekannt ist dass auch Geheimdienstler 
mit dem Handel von Drogen und Waffen nebenberuflich Geld verdienen, das sie dann für gute 
Zwecke ausgeben, oder für zweifelhafte. Diese Netzwerke decken international sogar Paten des 
Terrors. Sogar Gott stützte sich phasenweise auf solche Gangster, und muss das noch tun. Das 
schreckt nicht nur Leute die plötzlich in hohe Ämter geraten, und dann mit solchen Typen zu tun 
haben. Manche Prostituierte wissen zwar eine Menge über Staatsaffären, aber zu wenig über die 
Greys. Sie sollten bedenken dass sie einen schlechten Ruf haben und in einem Milieu drin hängen 
wo Morde an Frauen vorkommen. Auch bei Justiz und Polizei gelten solche Frauen als weniger 
schutzwürdig. Dieser Entwicklungs-Planet kann kaum mit sauberen Händen regiert werden, man 
kann sie sich nur immer wieder mal waschen. Das ist einer der doch guten Ratschläge des Islam.
Schon jetzt kann man aber mit Hilfe der UTR mehr tun als nur 
auf das Verhängnis zu warten. Es gibt etwas das Daphne hätte 
besser machen können. Wenn sie aus der Wohnung kommt und 
gleich ins Auto steigt, dann ist das eine typische Phase in der 
sich die Netzwerke der Strahlen welche die Congeras benutzen 
neu ausrichten. Die Göttin hat so furchtbar viel zu tun dass sie 
oft hier und da etwas Spiel geben und die Kontrolle aufgeben 
muss. Das ist dann so eine Gelegenheit wo sich plötzlich ein 
negatives Schicksal manifestieren kann. Besser als Auto fahren 
ist es oft wenn man zu Fuß´geht. Eines ist sicher: Wäre Daphne 
damals Fahrrad gefahren, sie hätte nicht ihr Leben verloren.

11. Die Modeampel gibt Karlie grün
Herzig sieht Karlie Kloss in New York aus. Sie ist längst ein 
Supermodel und international bekannt, ja berühmt. Und das ist 
erstaunlich, denn mit 6 ft 1 (1,86 cm) ist sie stattlich groß. Der 
Vorteil der Größe wird hier auch gleich sichtbar, denn die Frau 
muss nicht auf storchigen High Heels rum staksen wenn sie den 
Überblick behalten will. Typisch für die New Yorker ist ja der 
anonyme Look. Da laufen viele finstere Gestalten herum, aber 
was die tun sollte allenfalls die Cops interessieren. Polizisten in 
Uniform und ohne gibt es dort so zahlreich wie Möwen an der 
Uferpromenade, aber dennoch kommt es immer wieder mal vor 
dass böse Moslems dort für Tote und Schrecken sorgen. Das ist 
nur eines der Probleme welche viele Amerikaner dazu bewogen 
haben zu versuchen diese schwierigen Fremden doch besser aus 
Amerika raus zu halten. So was kann nur klappen mit richtig 
mutigen Politikern! Aber das viel schlimmere Problem, das wir mit den bösen Fremden aus dem 
Kosmos haben, kann man so auch nicht in den Griff kriegen. Da hilft nur eine neue Religion, die 



den Menschen beibringt die gute Erdgöttin mehr wertzuschätzen. Karlie trägt hier ein sommerlich 
luftiges Kleid von Vanessa Seward. Das kann sich natürlich jedefrau auch kaufen, es kostet aber 
stolze 650 Euro. Für das Geld kommt man von Ffam bis nach New York City und zurück, und so 
ein einfaches Kleid kann man auch selbst mal schneidern. Mädels, wem ist es aufgefallen dass 
dieses Print-Kleid eine besondere Aussage zeigen könnte? Bleich und mit Töpfchen auf der Haut 
sieht die Göttin ja aus. Tupfer symbolisieren auf vielen Kunstwerken ihre Hautkontakte, so wie 
im Tempel Hal Tarxien auf Malta. Schon mancher Künstler fand die Göttin durch seine Kunst.
Hat sich Melania Trumps Vergangenheit verändert? So was geschieht ständig.
Mit der Wahl von US-Präsident Trump und seiner schönen Model-Gattin Melania ist New York 
eben mehr in geworden. Melania hat zwar als Model nicht wenig gelogen, aber als sie Politikerin 
wurde da hat sie diese Lügen umgehend im Internet gelöscht; und weg waren sie, so als ob es sie 
nie gegeben hätte. Nun, all das war ja harmlos im Vergleich zur nachträglichen Drogen-Beichte 
vom Neger Barack. Die führende Hollywood-Veteranin Meryl Streep hat genüsslich über die 
Trumps abgelästert, aber im Vergleich zu früheren Glanzzeiten wirkt Hollywood derzeit nur nett 
altmodisch. Das Glitter-Fransen-Kleid von Oscar-Gewinnerin Emma Stone fand ich hinreißend, 
aber es ist doch Mode der 30er Jahre, und in New York nur so aktuell wie der King-Kong Film.

12. In New York trifft man den Geist der die USA groß gemacht hat
New York ist derzeit einfach zukunftsweisend! Da ist man zwar in der ungesunden Stadt, aber 
zum Ausgleich will man gesünder leben. Ich zitiere noch mal Teresa Fries (GLAMOUR 9/16):
»In New York entsteht gerade ein neuer Trend... alkoholfreie Partys und Bars!« – »Die 
Leute haben es einfach satt sich am Tag nach der Party schlecht zu fühlen.«

In New York laufen eben die Supermodels und Celebrities 
überall rum, und die können sich keinen Hangover leisten. 
Hier ist noch einä...ähm, ein bekanntes Gesicht mit Brille.
New Yorker gucken eben immer etwas kühler. Genau wie 
Karlie Kloss hat auch Lady Gaga wegen der dortigen Hitze 
ein besonders luftiges Outfit gewählt, und wie üblich dabei 
etwas mehr gewagt als die Konkurrenz. Das Klima ist eben 
ein Problem in der viel zu vollen Stadt, und wer vernünftig 
ist und cool, der passt einfach seine Denim-Sachen (Jeans) 
daran an. Es liegt an der Selbstdisziplin ob man seine Figur 
noch vorzeigen kann, oder notfalls an einer Hautstraffung.
Ich will hier nicht über die deutsche Promis wie Muriel 
Baumeister lästern (ARD&ZDF) die betrunken mit ihrer 
Tochter am Steuer erwischt wurde (BILD 3.5.). Aber statt 
der dreisten Anmach-Posen des früheren Drogen-Models 
Iris Berben (auch ARD&ZDF) sehen wir lieber nüchterne 
Szenen mit Leuten die was können und was leisten. Lady 
Gaga kann was, sie ist schön weiblich und fast männlich 
mutig. Hier zeigt sich der Geist der die USA nach vorne 

bringt. Dort würden gerne auch viele Deutsche hin, aber dafür müssten sie sich echt anstrengen.

13. Wenn der Offizier küsst, dann muss man ihn nicht einsperren
Der gewesene Verteidigungsminister Dr. Karl Theodor ist ja wieder zurück aus den USA. Wie 
die BUNTE, doch eine essenzielle Klatsch-Zeitung, berichtete, hat ihn aber sogar sein Vater nicht 
zum Geburtstag eingeladen (4.8. 2016). Das war ja eine Story für die Titelseite! Das kommt also 
auch davon wenn man mit der Schwindelei einmal angefangen hat. Bei vielen Leuten sind wegen 



solcher Lügen die Guttenbergs und auch die Trumps diskreditiert. Das ist aber typisch gerade für 
Linke, die es doch mit der Wahrheit erst recht nicht so genau nehmen. Wir müssen gerade finden 
dass die nicht damit zurecht kommen, dass wir in einer Welt leben die prinzipiell fraktal unscharf 
ist. Da kann es passieren dass sich Ereignisse und Menschen durch Wunder nachteilig verändern. 
Oft passiert es dass sich Lebensläufe verschieben, es kann sein dass man deswegen zeitweise mal 
äußerlich fremd aussieht. Wahrheiten verändern! Gerade bei Leuten die als kontrovers gelten und 
plötzlich ins Licht der Öffentlichkeit treten müssen, kann es vorkommen dass sich unter Druck 
ihre Lebensgeschichte verformt. Das ist bei alten Adelssippen, wie den von und zu Guttenbergs, 
sogar häufiger zu erwarten als bei den Jedermanns. Aber so was kann auch Models passieren die 
viele Begehrlichkeiten geweckt haben. Nach dem was ich gesehen habe mussten Melania und die 
junge Ivanka viel aushalten, weil der Druck der sich auf den schon alten Präsidenten Trump legte 
wirklich enorm war. Was plötzlich krank aussieht kann Gott aber später oft heimlich reparieren.
Küssende Männer? Eine ganz normale Szene

Dies ist eine bei uns mittlerweile 
ganz normale Szene. Aber neu ist 
es in der BRD dass Homosexuelle 
jetzt heiraten dürfen. Der Soldat 
Falko und Denny gaben sich das 
Ja-Wort. Der Bundestag hatte dies 
Mitte 2017 möglich gemacht. 
Dafür stimmten die SPD und die 
GRÜNEN und die manchmal doch 
gut moderne Die-Linke. Aus den 
grauköpfigen Reihen von CDU 
und CSU jedoch gab es nur 75 Ja-
Stimmen für diese Legislation. In 
anderen rückständigen Ländern 
werden solche Leute teilweise als 
Verbrecher eingestuft und hart 
bestraft! Auf diesem Gebiet, was 
die intelligente und fortschrittliche 

Moral betrifft, kann Deutschland auch die USA noch etwas lehren. Hier nicht sichtbar ist Falkos 
goldenes Schießsportabzeichen. Ich erinnere mich noch gut daran dass ich einst bei der Truppe 
fast ein bronzenes Abzeichen gewonnen hätte, aber bei 300 Metern hab ich die Nerven verloren. 
In Zukunft werden wir es häufiger erleben dass Leute die Nerven verlieren und sich dann fangen!
In vielen Ländern kann nur eine bessere Religion veraltete Traditionen überwinden
In Zukunft wird es gerade in den von Männern dominierten Bereichen auf weibliche Qualitäten 
ankommen, nämlich auf die Fähigkeiten zur Einfühlung und Konfliktvermeidung. Wir Menschen 
des Abendlandes sind den heißblütigen Morgenländern und den schwächlichen Finsteren auch 
deshalb überlegen weil wir besser entwickelt sind. Wir können uns mehr Freiheiten erarbeiten, 
wenn es darum geht unvernünftige und veraltete Traditionen und Zwänge abzuschaffen. In vielen 
Ländern dienen strenge und unverständliche Traditionen dazu die Menschen klein zu kriegen. Es 
kommt jetzt die Zeit wo wir diese Traditionen kritisch prüfen, und nur das in eine neue bessere 
Zeit übernehmen was human ist und den Menschen Halt gibt. Hilfreich ist es deswegen dass bei 
der Bundeswehr auch Psychologie unterrichtet wird. Aber wer kennt sich mit der Religion aus?
Gerade Soldaten geraten besonders leicht in Gefahr Unrecht zu tun. Vielfach machen ihnen alte 
Männer und veraltete Ideologien falsche Vorschriften. Viele Menschen lassen sich heute von den 
Religionen von gestern kaum noch beeinflussen, aber statt dessen verfallen sie wie von Natur aus 
auf primitives und auch schädliches Verhalten. Nur durch eine Religion die wirklich etwas taugt 
kann man lernen die guten Gottheit dieser Welt zu erkennen, und eventuell tapfer zu verteidigen.



14. Die Südsee-Karibik kann man sich auch nach Hause holen
Mädels, wer träumt nicht vom Traumurlaub auf der einsamen Insel, weit jenseits von Malle? Wo 
genau diese Insel liegen soll, das will man vielleicht gar nicht wissen. Auf irgendwelche finsteren 
Polykarpen, die dann noch so grimmig wirken wie Maui aus diesem Film, auf die kann man gern 
verzichten. Es ist doch wahr dass es »Die Insel« gibt, auf der alle möglichen Früchte wachsen, 
von Kokosnüssen über Mangos bis hin zu Kakao, die man nur zu pflücken braucht für ein viel 
gesünderes Frühstück als man es hierzulande bekommt. Nahe Tonga gibt es tatsächlich eine sehr 
schöne Tabu-Insel mit einem See. Da kann man schön sitzen und Däumchen drehen. Aber wer 
glaubt dass er auf so einer Insel allein und froh lieben und leben könne, der täuscht sich über die 
Greys. Diese machen leider mit N-Strahlen gerade in der Einsamkeit besonders viel Druck. Es ist 
also auch nicht verkehrt wenn man zu Hause bleibt, und sich mit etwas exotischem Duft tröstet.

15. Auch ein Dutzend-Model zeigt sich gern von der besten Seite
Dass dieses Selfie aus dem Internet das bekannte 
Topmodel Kendall Jenner zeigt, das ist nicht leicht 
zu erraten. Denn es ist wirklich so wie ich es hier 
immer schreibe: Kendall Jenner ist das klassische 
Dutzend-Model, und auch von vorn sieht sie ja nur 
so aus wie ein Dutzend ähnlicher Frauen. Dennoch 
finde ich dieses Foto witzig und gut gelungen. Der 
Trend geht doch weg vom sogenannten Sexismus, 
wenn das bedeutet dass alle möglichen Frauen viel 
zeigen und noch mehr mit sich machen lassen. Die 
Welt ist so übervölkert dass vor allem viele Frauen 
von Natur aus das Gefühl bekommen dass sie sich 
lieber frigide (kalt) zeigen mögen als allzu lüstern. 
Über den vielen Klatsch den der Kardashian-Clan 

regelmäßig generiert will ich mich hier nicht auch noch auslassen. Irgendwo hab ich gelesen dass 
der Neger dieser Chaoten-Sippe, also Kanye West, zwischenzeitlich völlig die Nerven verloren 
hat. Er war so ausfällig geworden dass sein Frauchen Kim ihn nicht mehr im Haus halten wollte. 
Vielleicht musste Kenni in den Kennel weil er so geheult hat wie der Schlosshund zu Guttenberg. 
Daraufhin kam er erst mal in die Anstalt, und später brachte Kim ihn in einer Mietwohnung unter.



16. Ein jüdisches Haus mit einem beschränkten Typen
In der nordisch kühlen Zeitschrift »zuhause wohnen« findet man 
normaler Weise keine interessanten Berichte über Leute. Doch 
für diese besondere Familie machte die Chefin (ganz in schwarz 
und weiß statt im Dirndl) mal eine Ausnahme. Hier sehen wir 
eine Szene aus dem Haus von Samy Molcho. Vor dem Kamin 
mit allerlei seltsamem Schmuck sitzt eines seiner vier Kinder. 
Der Typ ist Jude, sieht man das? Man kann durchaus das Bild in 
der Mitte als Beweis identifizieren. Denn der Finstere links trägt 
so ein jüdisches Käppi. Der Grinser könnte ein Falasche sein, ein 
»Falscher« aus Äthiopien. Der Blonde passt nicht zu den zwei 
Finsteren, er wirkt beschränkt. Biblischen Rassismus gibt es seit 
Sem, Ham und Japhet. Es wäre blöd wenn man nicht merken 
wollte dass typische Semiten von Natur aus dunkler sind als 
Nordische, und dass sich dies kulturell und religiös auswirkt. 
Juden wie Samy Molcho und sein Sohn sind nur selten blöd, 
sonst wären sie nicht so reich dass sie sich so ein schönes Haus 
leisten könnten. Es gibt Rassen, und die sind unterschiedlich. 
Dennoch fällt auf dass diese Juden aus Wien, wenngleich sie 
»Fremde von hier« sind, doch deutscher aussehen als mancher 
Volksdeutsche. Ihre Kultur trennt sie von uns ab, und diese führt 
zu mancherlei Fehlverhalten. Wie durch Zufall haben Samy und 
die blondierte Mamme aber auf dem Kamin, zwischen allerlei 
finsteren Missgeburten, ein Gottesidol platziert. Bibel hin, Babel 
her, der kaum bekannte Gott soll doch über die Familie wachen.
Man macht sich gewiss immer noch Sorgen bei den Juden, nicht nur über die Palästiner und die 
bösen Moslems, sondern vielleicht mehr noch über die Deutschen und Nordischen. Das Bild in 
der Mitte zeigt wie sie traditionelle Juden wohl gerne sehen würden, nämlich eingeschüchtert und 
etwas dumpf bis blöde. Natürlich gibt es auch den anti-blonden Anti-Rassismus. Der führt dann 
dazu dass sich Juden manchmal gegenüber Blondinen besonders tückisch verhalten. Das gilt oft 
noch als ausgleichende Gerechtigkeit, sprich Rache, für die Gräuel der Hitlerzeit. Vielleicht sind 
Juden aber auch diejenigen die besonders merken dass sie falsch liegen wenn sie Deutsche noch 
als Nazis beschimpfen, auch wenn diese nur für Rechte streiten die jedes Volk haben sollte. Es 
liegt in der Natur der orientalischen Religionen dass sie sich nach Europa ausbreiten wollen und 
Europäer auch unfair verdrängen. Das ist etwas das Antisemiten den Juden zu Recht vorwerfen 
dürfen. Doch täuscht man sich noch auf beiden Seiten darüber wer Gott und und was Gott denkt.
Bislang konnten Juden oft alles zeigen was sie konnten, und das war nicht wenig. Viele unserer 
besten Künstler waren Juden, der Schauspieler Samy Molcho gehörte dazu. Doch das was Juden 
wie Felix Mendelssohn-Bartholdy bewerkstelligten, das war mathematisch und musisch glatt und 
doch auch banal, da fehlte die emotionale Tiefe. Diese Tiefe schienen auch Nordische selten zu 
haben, die nie so recht zeigen konnten was sie Gutes konnten, wenn sie überhaupt was konnten. 
Die Zeit der Entfaltung der jüdischen Kultur war eine Zeit da die Nordischen zurück gedrängt 
wurden. Als jene sich mit Ungestüm nach vorne drängten, da wurde ihre Kultur eine titanische 
und von menschlicher und geistiger Schönheit zeugende Kultur. Doch die Titanen welche Arno 
Breker meißelte wurden von allen Seiten verkannt, man verbannte sie wie Statuen von Abgöttern. 
Statt schönen Blonden in schwarz-weiß knipste nach 1945 die frühere Nazi-Leni ölig geile Neger 
in natur-schwarz. Sind denn diese negroiden Typen die Besseren? Das vertreten selbst die vielen 
weißen Gutmenschen nicht die noch Neger füttern und fördern, und die daran oft verzweifeln. So 
Typen wie die Finsteren auf dem Bild da, die sind genetisch offensichtlich weniger tauglich, auch 
wenn sie das nicht gerne hören und nicht einsehen können. Das sind klare Erfahrungs-Tatsachen.



Nun kommt aber noch die große Frage dazu, wie denn Gott darüber denkt. Ist denn Gott nicht so 
wie ihn die Bibel darstellt, also einer der die Semiten hasst und verachtet und doch über Gebühr 
fördert, ein Schmendrick voll widerwilligem Mitleid, einer der manchmal vor Zorn aufbrodelt 
über Ungehorsam, der aber auch mit rabiatem Bettel-Gesindel Wein und Brot teilen würde, einer 
der die Beter mit Hornhaut an den Knien heimlich verachtet und doch von ihren Gebeten zehrt?
Die Schlüsselfrage ist die nach der Rechtfertigungs-Lehre. Juden waren bislang immer deswegen 
gerechtfertigt vor der Welt, weil sie scheinbar von Gott auserwählt und begünstigt worden waren, 
und zwar von einem übermächtigen Gott der keine Widerrede duldete. Das gab und gibt ihnen 
scheinbar noch das Recht die Konkurrenz auch unfair aus dem Weg zu drängen. Juden zählen zu 
denen die mutig, aber auch unfair und auch mit illegalen Methoden, jegliche Gegner bekämpfen.
Jetzt kommt aber die neue Religion UTR auf, und die bestreitet diese Rechtfertigungs-Lehre. In 
Wahrheit ist der Gott ganz anders. Gott ist wahrhaft gut und weise, und er führt auch schlechtere 
Menschen nicht ins Verderben. Gottes Güte konnte nur der Messias aufzeigen, ja überhaupt erst 
herstellen. Immer haben die Juden in den Antisemiten ihre härtesten Gegner gesehen, doch was 
sie nicht wissen konnten war dass böse Fremde aus dem Kosmos in diese Welt hinein regieren. 
Einen Namen haben sie immerhin gekannt, den vom obersten Teufel Samael (Asmoel, Ishmael). 
Der Name steckt drin in Sami Molchos Namen. Die Greys wollen dem alten Juden weis machen 
dass der ein kleiner König sei. In Wahrheit ist Sami ein alter Schauspieler, der sich entwickeln 
konnte zu einer Zeit da die Nordischen vom Schicksal arg beschränkt wurden. Die neue Zeit der 
besseren Rasse, von der die Nazis schon viel fabulierten, die konnte doch ohne Gottes Führung 
nicht beginnen. Jetzt aber ist sie gekommen. Es ist eine Zeit in der die Welt von den Blonden und 
der nordisch-arischen Rasse eine bessere Führungsarbeit erwarten darf als ein paar verkannte und 
verblendete Juden sie leisten konnten. Müssen also die Juden zurückweichen vor den Titanen der 
Zukunft, die Gott sich auserwählt? Viele Juden gehören längst dazu zu den neuen Auserwählten.

17. Die gelbe Modeampel geht an Deutschlands Dirndl-Franziska
Deutschlands bestes Model soll die Knuppe sein? Ist das nicht eventuell 
übertrieben? Es stimmt aber dass man die Knuppe oft in den Illustrierten 
sieht. Wenn man sich an die deutschen Models erinnert, dann fällt einem 
die Franziska Knuppe zuerst ein und auf. Sie wirkt fast natürlich blond, 
oder sogar total! Ich schätze sie als nordischen Typ ein, und dazu würde es 
passen dass sie dieses Lola Paltinger Dirndl etwas zu bizarr findet. Ist das 
nicht nur was für das Oktoberfest, wo man sich Maßkrüge mit Litern von 
Weißbier rein kippt, bis man auf die Bank klettert oder die Hose einsaut? 
Ich meine, gerade im Wahljahr 2018 muss Deutschland mehr nach Bayern 
wirken. Dort haben wir ja schon grüne Blaualgen – so wie diese blonde 
Lesbe, ach wie hieß sie noch gleich – in voller Bierhallen-Aktion erlebt. 
Auch die Farbe blond gehört zu Bayern, und diese Farbe ist im Kommen. 
Ich meine: Dieses fesche Dirndl ist noch nicht zu gewagt für die Power-
Frau. Das ist was Besseres, gerade weil es nicht so bieder wirkt, und doch 
mit verspielten Details charmant weiblich. Wir haben uns daran gewöhnt 
dass die Damen an der Macht in etwas unförmigen, überbreiten Kostümen 
auftreten. Da hat Kanzlerin Merkel in Berlin einfach den Stil der ganzen 
Nation geprägt. Immerhin hat sie etwas abgenommen, und das ist schwer 
wenn man ein schweres Amt tragen muss. Im etwa gleichen Zeitraum hat 
SPD-Nahles (so die BILD vom 28.9.) erheblich zugenommen. Wir lesen:
»Ab morgen kriegt sie in die Fresse!«
Andrea meinte nicht die Kanzlerin, und auch nicht die Knuppe, sondern 
wahrscheinlich nur die CDU, und die CSU dazu. Frau Nahles orakelte vor 

der Wahl dass die SPD durchaus über 30 Prozent der Wählerstimmen schaffen könnte! Derzeit 



liegt sie etwa bei der Hälfe, da besteht also noch Aufholbedarf. Viele denken ja bei bösen Reden 
an Alkohol, aber solche Fehlleistungen beruhen auch allein auf den N-Strahlen. Wer noch schön 
jung ist, wie Alice Weidel (AfD) und dazu auch gertenschlank, kann diesem Druck leichter davon 
laufen. Frau Alice hätte in so einem Dirndl eventuell eine bessere Ausstrahlung als eine Mutter 
der Nation. Sie könnte, wenn sie sich das traut, regional für wohlwollendes Aufsehen sorgen, und 
vielleicht sogar den neuen deutschen Modestil prägen. Die AfD ist ja nicht nur eine Alternative, 
sondern sogar eine Avantgarde, die schon heute politische Positionen vertritt die europaweit im 
Kommen sind. Jahrelang ging der Trend bei den Entscheidern hin zu schwarz. Einheitlich trat 
man gern auf als man die Europäische Vereinheitlichung vertrat, hinter der sich die unbeliebte 
Globalisierung verbarg. Allzu schnell lässt sich eine Geschäfts-Frau ein dunkles Mausi-Kostüm 
verpassen, das dann noch oft gemein teuer ist. Es bringt aber wirklich mehr wenn man sich mehr 
traut; und das dürfen Frauen ja. Wer zu schüchtern daher kommt oder zu viel mit dem Auto rum 
rast; und zu wenig in die Natur geht, der hat im entscheidenden Moment zu wenig Nervenkraft.
Will Europas führender Eurokrat jetzt den neuen Dirigismus einführen?

Oder war er in Kitzbühel nur zu angeheitert? Dies ist Europas mächtigster Politiker. Im Rahmen 
seiner Richtlinien-Kompetenz dirigierte Jean-Claude Juncker spontan ein Blasmusik-Orchester. 
Da hätte er wohl besser mal mehr Saft getrunken. JCJ ist ein Gemütsmensch, und etwa genau so 
deutsch wie Radio Luxemburg aus Köln. Der Président Dirigent Géneral der Europäischen Union 
entscheidet auch für uns über die Sicherung der EU-Außengrenzen. Es geht also darum ob alle 
möglichen Fremden zu uns herein gelassen werden. Es gibt böse Fremde die schon an der Grenze 
zurück gewiesen werden könnten: feindselige Moslems, aber auch unerwünschte Fremdarbeiter, 
Asyl-Betrüger und Zigeuner. Die besonders schlimmen Afrikaner müssten bestraft werden. Böse 
Menschen die den Terror fördern, finanzieren und gutheißen müssten an sich durch gemeinsame 
Aktionen der Europäer unschädlich gemacht werden. Statt dessen gibt es feindselige Politiker die 
böse Moslems vieles machen lassen, aber gegen Rechte ein Feuer der verlogenen Hetze und des 
orientalischen Hasses entfachen. Wo ein starker Wille benötigt würde, laviert Juncker nachgiebig 
und fremdenfreundlich. Er ist ein alter Mann, und schon lange musste er es dulden dass vor allem 
römisch-katholische Seilschaften aus Südeuropa die EU in eine Art römisches Reich verwandelt 
haben. Wer denen zu viel Ärger macht, den bringen die um, so wie Daphne G. (siehe Kapitel 10). 
Viele Moslems verstanden die Nachlässigkeit der EU bei der Grenzsicherung als Einladung hier 
genau wie in Syrien und Irak den Versuch zu wagen, sich an die Macht zu bomben. Bei der EU 
kümmerte man sich dennoch bisher kaum um die Grenzsicherung, denn dort wurde Mafia-Politik 
gemacht, und das ist schlechte Politik. Auch deswegen haben die Briten die EU wieder verlassen. 
Im Streit um die Grenzsicherung und falsche Flüchtlinge provozieren arrogante Eurokraten jetzt 
auch den Austritt von Ungarn. Für das Ende der EU hätten dann die Merkel-Flüchtlinge gesorgt.



18. Warnung: New York ist voller Neger und Kakerlaken!
...und das hat üble Folgen für die Gesellschaft. Zum 
Beispiel gibt es dort No Go Areas, ganze Stadtviertel 
wo man nicht hingehen sollte weil es da zu gefährlich 
ist. Da gibt es ständig sehr viele Überfälle und andere 
Verbrechen. New York ist sogar gefährlicher als ein 
Dschungel, und das liegt vor allem an den Negern. 
Weil die oft süchtig und hemmungslos sind, schlecht 
mit Geld umgehen können und sich schlecht um ihre 
Familien kümmern, weil sie schnell Gesetze brechen 
und sexuell gewaltbereit sind, stellen Neger über die 
Hälfte der US-Gefängnis-Insassen. Asiaten hingegen 
werden besonders wenig straffällig, vor allem was 
Gewaltverbrechen angeht. Es gibt doch gravierende 
Unterschiede zwischen den Rassen. Wer das nicht kapiert, der wird oft erst durch Schaden klug!
Warum sind die Kakerlaken in New York schlimmer als bei uns?
Kakerlaken sind weniger gefährlich als Neger. Ich hab schon zwei Bücher der Vogue-Verräterin 
Lauren Weisberger gelesen, gerade sitze ich an »Die Party Queen von Manhattan«. Wir lesen:
»Obwohl ich das braune Tierchen... nur aus dem Augenwinkel erspäht hatte, wusste ich 
gleich dass es nur eine Kakerlake sein konnte... Einige Male Luft geholt... Ich... 
versprühte ein hochwirksames, nur auf dem Schwarzmarkt erhältliches Insektengift... Ich 
umklammerte die Spraydose... und ließ den Knopf erst zehn Minuten später wieder los.«
Total schädlich ist manches Gift, aber Kaffee ist auch nicht gesund! Die große Frage ist ja wieso 
dieses Ungeziefer in New York so unausrottbar ist. Die Natur scheint dagegen zu rebellieren dass 
sie aus dieser Wüste aus Beton, Bitumen, Stahl und Glas ausgesperrt wurde. Nicht nur die UTR 
lehrt das es einen Gott gibt. Gott hat auf diesem überfüllten Planeten so viel zu tun dass es nicht 
alles zu schaffen ist. In so einer Riesenstadt muss Gott so viele Personen ständig überwachen, 
dass die Zeit fehlt um viele kleine Ärgernisse zu regeln. Im Vergleich zu Europa ist Gott leider in 
anderen Regionen dieser Welt etwas weniger mächtig. Europäer haben es doch noch am Besten!
Echte New Yorker wunderten sich schon lange warum diese Stadt immer noch nicht viel zu voll 
geworden ist. Manche meinten dass es am Wasser liegen müsse dass sich Neger nicht so schnell 
vermehren wie sie es könnten. Es gibt natürliche Prozesse die das Wachstum der Bevölkerung 
regulieren. Wo es zu voll wird da werden mehr Leute schwul oder bleiben ohne Partner. Dennoch 
gibt es in Asien große Gebiete wo die Umwelt furchtbar kaputt ist, und trotzdem wurde dort alles 
immer nur noch voller. Wieso haben die Asiaten sich nicht schon längst wie Kakerlaken über alle 
Länder ausgebreitet? Nur die UTR kann erklären warum den Großrassen Kontinente zugeordnet 
sind. Neger werden auch deswegen in der USA, und anderswo außerhalb Afrikas, schnell haltlos 
weil sie dort quasi nicht hin gehören. In Afrika fällt es Negern etwas leichter traditionell zu leben.
Im gelungenen Disney-Trickfilm WALL·E ist eine treue Kakerlake das einzige Tierchen das es 
auf der Erde noch gibt. Die Menschen sind aus der vergifteten, vermüllten Welt ins All geflohen, 
und haben sich in Fettklöße verwandelt. Das lustige bis deprimierende Roboter-Spektakel hat, aus 
de Sicht der UTR, einen ernsten Hintergrund. Auf vielen Planeten haben kosmische Feinde die 
dort lebenden Kreaturen durch teuflische N-Strahlen vernichtet. Das lag daran dass die Kreaturen 
nicht Bescheid wussten über ihre lokale Gottheit, und unverantwortlich und egoistisch handelten. 
Es soll in der Frühzeit des Universums aber sogar intelligente Kakerlaken (Bah!) gegeben haben. 
Bei uns vermehren die Greys viele schlechte und widrige Kreaturen. Wenn Gott aber stärker wird 
wird alles besser. Dann verschwinden die Kakerlaken heimlich, und auch die Neger sterben aus.
Wer also ins schlimmere Ausland reist, sollte vor der Rückkehr prüfen ob nicht Kakerlaken ihre 
Eier in seine Schuhe abgelegt haben. Manche bleiben auch lieber gleich in der schönen Heimat.



Schnell landet frau mit einem frechen Neger auch im Bett!
Die USA hat viel Erfahrung mit Negern, und setzt im Kampf gegen Gewalt und Asozialität auf 
harte Strafen. Aber daran liegt es oft nicht wenn manches neugierige Mädel schnell mit einem 
Neger im Bett landet. Lauren warnt in ihrem Buch davor, wie schnell man in New York »eher 
zufällig« in den Armen eines Playboys landen kann. Viele Frauen werden denken dass ihnen das 
doch kaum passieren kann, weil sie charakterfest sind. Aber da täuschen sie sich über die Macht 
und Magie die heimlich das Schicksal dieser Welt beherrscht. Gerade wenn man etwas betrunken 
und in Party-Laune ist, dann verliert man schnell die Kontrolle über sich selbst, und merkt es gar 
nicht mal so recht. So hat auch schon mancher Mann seine glückliche Beziehung ruiniert, weil er 
einfach »leider geil« wurde. Auch deswegen feiern die klügeren jungen New Yorker diese Saft-
Partys. Es ist durchaus nicht langweilig wenn ständig Säfte frisch gepresst, gemixt, angesagt und 
ausgeschenkt werden. Ich selbst mag Grapefruit-Saft gern, mit reichlich süßem Traubenzucker.

19. Sind Sie männlich oder weiblich? – Ich bin Internationalist!
Neuerdings gibt es ja ein neues Geschlecht, die neutrale 
Mitte! Offiziell wurde der Begriff Inter eingeführt, für 
Menschen die weder weiblich noch männlich sind. Es 
kommt nicht selten vor dass man sich als schwuler Mann 
in eine weibliche Rolle hinein fühlt. Das kann lustvoll sein 
oder schmerzlich, und es ist ganz schwer da wieder hinaus 
zu finden. Manche versuchen dann ihr früheres Geschlecht 
zu wechseln. Das wird von Medizinern begrüßt die daran 
sehr viel Geld verdienen können. Doch gar viele müssen 
später feststellen dass sie in die weibliche Rolle nicht gut 
hinein passen. Sie hängen so mittendrin fest. Natürlich hat 
das auch eine übernatürliche Komponente. Die Congeras 
scannen mit ihren Strahlen dauernd die Erde. Vor allem 
die geilen Greys werden von sexuell sehr aktiven und 
lüsternen Menschen besonders angezogen. Gern spielen 
sie mit Schurken und Schurkinnen herum und lenken sie 
mal hierhin und mal dorthin. Gott neigt dazu den bösen 
Schurken weniger zu helfen, wenn die Greys sie körperlich 
sichtlich herunter bringen. Dieser Guy hier wirkt schön fit 
und agil, also kann das mit der bösen Macht so schlimm 
nicht sein, oder etwa doch? Sie ist vermutlich keine doofe 
Kommunistin, aber es haben sie doch Drogen und sexuelle 
Leidenschaften gefährlich enthemmt. Sie hat den großen 
Demo-Guide: »Zeit für Proteste – So gehen wir auf die Straße« (GRAZIA 5/17) nicht rezipiert. 
Wenn hier der Stein gefährlich fliegt, steckt gewiss auch linke Hetze mit drin in dem vom Helm 
überhitzten Kopf. Internationalisten wollen alle Staaten zerschlagen, aber dann regiert das Chaos.
In Ländern wie Venezuela können gerade an sich gut entwickelte Menschen viel leichter richtig 
schlimm werden. Die Masse der armen und mickrigen Latinos lässt sich mit christlichen Märchen 
ruhig stellen. Opium für das Volk, so nannte dies einst der Marxismus. Doch wenn eine so etwas 
linke Regierung krass versagt, und die Inflation das Geld in der Tasche plötzlich wertlos werden 
lässt, dann reicht das Opium nicht mehr aus um die Schmerzen zu betäuben. Die Lage war 2017 
in Venezuela katastrophal. Das lag auch daran dass unfähige und korrupte Latinos von links und 
rechts sich eine politische Dauerfehde lieferten, und dabei der Staat schweren Schaden nahm. Die 
BILD-Chefredakteurin Tanit Koch beschrieb wie in Frankreich der Staat in die Krise schlitterte, 
weil der Druck der Straße so hart wurde. Dafür sorgten auch die »schwachen, aber streiklustigen 
Gewerkschaften.« Der neue energische Präsident Macron setzt auf harte Reformen gegen die 
Dauer-Krise. In Venezuela, wo alles viel schlimmer und gefährlicher ist, wird scharf geschossen.



Was tust du wenn dein Geld plötzlich nichts mehr wert ist?
Was würdest Du tun wenn der Zehn-Euro-Schein in deiner 
Tasche plötzlich nur noch einen Cent wert wäre? Und im 
Supermarkt verlangen sie jetzt saudiarabische Rial. Nicht 
nur die EU ist ja völlig überschuldet! Auch Israel ist genau 
so arm dran, obwohl einige Juden doch so reich sind. Hier 
sieht man übrigens die schöne Israelin Nina Agdal, mit der 
das Land mit den enormen Sicherheits-Kosten jetzt Geld im 
reichen Ausland verdient. Wer kann erklären, wenn er nicht 
an Gott glaubt, wieso die Juden doch so magisch erfolgreich 
sind? Dass sie es sind, erzürnt heimlich auch viele Linke.
In 2017 kam immerhin das Ende des wohl letzten original 
kommunistischen Tyrannen Afrikas. In Rhodesien (aka 
Simbabwe) wurde der Neger Mugabe in den Ruhestand 

abgesetzt. Der war zuvor der Inflations-Weltmeister gewesen, der die Banknoten mit den meisten 
Nullen drauf hatte drucken lassen. Ratet mal was die wert waren? Eine Menge, denn Sammler in 
aller Welt kauften sie. Das ist nur einer von vielen Beweisen, dass traditionelle linke Ideologien 
einfach zu schlecht funktionieren, weil die Alt-Linken von Gott nichts wissen (wollen). Was die 
Linken alles nicht können, das sieht man beim Blick in die Zeitungen. Was sie aber können, das 
ist es oft so viel Ärger zu machen, dass ganze Staaten in die wirtschaftliche Katastrophe hinein 
stürzen. Dagegen haben die Internationalisten (aka Staats- und Volksfeinde) das Rezept, einfach 
alle Staaten abzuschaffen. Sie könnten dabei sogar aus der Bibel sogar noch etwas lernen. Denn 
schon Jesus lehrte einen radikalen linken Weg, und der wollte gleich die ganze Erde abschaffen.

20. Die Frau ab 40 fühlt sich mit 55 gern um so vierziger

20.1 Träume fallen auch vom Himmel herab, das merken viele
Nicht nur in Lateinamerika hungern viele Menschen, sondern etwa zwei Milliarden Menschen 
haben nicht genug zu essen, oft obwohl sie schwer schuften. Das Land gibt einfach nicht genug 
her um so viele Menschen zu ernähren. Was würde passieren wenn wir Europäer viele Millionen 
elende Farbige bei uns aufnehmen? Das fordern nicht nur Internationalisten, die auf diese Weise 
alle Staaten der Erde kaputt schlagen wollen. Sondern diese dummen Ideen sickern auch in die 
Hirne vieler älterer Gutmenschen hinein. Wie kommen die Leute nur auf ihre selbstmörderischen 
Ideen? Manche träumen sogar davon. »Fällt herab ein Träumelein«, so hintersinnig beschrieb 
Vera Bajic diesen Prozess, in Myway (04/17), der Zeitschrift für die »Generation forever fourty«. 
Dort sind die Damen um die 45 und sehen noch ganz gut aus, oder sie sind um die 55, faltig und 
grau, fühlen sich aber um so vierziger. Hinter fast jedem Artikel stecken hochkarätige Fachleute 
aus der Heimat. Doch auch diese Leute wissen nicht genug. Viele Chefs gehören zur Generation 
Silberhochzeit, und die sind zu alt um alles neu zu lernen, was man über Gott jetzt wissen muss!
Man stützt sich statt dessen noch auf den Juden Freud, der doch schon gefühlskalt und verbittert 
war als er anfing Dora zu therapieren. So wie der, glaubt auch Frau Vera am liebsten an Träume, 
und versichert uns: »Jeder von uns kann lernen seine Träume zu steuern – und das verborgene  
Heilpotential im Alltag zu nutzen«. Das ist zunächst mal ein ärgerliches Armutszeugnis für viele 
Millionen von Medizinern, denn deren Heilkünsten scheinen viele nicht mehr recht zu trauen. In 
Wahrheit ist der menschliche Geist im Traumzustand jedoch viel weniger Herr seiner Gedanken. 
Die UTR lehrt dass böse Mächte mit Magnetfeldern immer darauf lauern, den Menschen dumme 
Ideen einzugeben. Je schwächer und willfähriger der Mensch sich macht, desto leichter geht das.

20.2 Leider denkt frau oft erst etwas spät an die Gesundheit
Gerade die Frauen ab vierzig denken plötzlich mehr an ihre Gesundheit. Sie bemerken jetzt erst 



leichte Hörschäden, und zu spät kommt die Einsicht: »Ach hätt ich das doch nur bei früheren 
Disco-Besuchen geahnt!« Oda F. hat sich jetzt lau vorgenommen so schnell wie möglich zum Art 
zu laufen. Die Migräne-Patientin Christiane T. setzt jetzt statt Ärzten auf praktische Vernunft und 
Selbsthilfe. Denn sie hat im Ansatz richtig begriffen, dass ihre typischen Anfälle von Schmerzen, 
Leiden und Unwohlsein mit irgendetwas das aus der Luft herab fällt zusammen hängen. Mit ihrer 
App führt sie ein Kranken-Tagebuch, und in das werden auch Wetterdaten integriert. So kam sie 
darauf dass Luftdruck-Wechsel oft Migräne-Auslöser sind. Doch stecken hinter solchen Anfällen, 
die auch als Depressionen, Schizophrenie oder psycho-somatische Beschwerden gelten, eben in 
Wahrheit Mächte aus dem Weltraum. Die sind Todfeinde der Erde, das sagt die Bibel am Ende. 
Wenn das Wetter besser wird, dann oft deswegen weil sie sich plötzlich irgendwo Opfer suchen. 
Ansonsten lassen sie manchmal das Wetter von Tag zu Tag drückender werden. Es gibt einen 
sehr starken Zusammenhang von lokalen, zuckenden Magnetfeldern und einem Migräne-Anfall. 
Das sind dann auch die Momente wo ganz normale Menschen böse starke Einflüsterungen hören.

20.3 Wer Krankheiten besser versteht kann sie auch besser bewältigen
Die UTR nennt einige Strategien die man dagegen probieren kann. Doch es kann sein dass diese 
N-Strahlen sich an einer Person verhaken, und erst nach Stunden etwas abebben. Wenn man sich 
dann in den Schlaf quasi flüchtet, kann es sein dass die Greys sich andere Opfer suchen, oder aber 
sie setzen den Angriff mit verstärkter Wucht fort. Das sind eben Feinde der Menschheit, die diese 
Technologien schon lange beherrschen, und dazu im fernen Kosmos schwarze Sterne einsetzen.
Ich höre es täglich wie mich die Erdgöttin davor warnt, dass hier und dort »Hasswolken« oder 
»Betrübungs-Felder« lauern. Es ist aber nicht gut abschätzbar was in so einem Paket von Strahlen 
lauern könnte, das die Erdgöttin oft hierhin oder dorthin etwas verschieben kann. Die Leute ab 40 
sind schon älter und oft zu bequem und warm, und schon deswegen nicht mehr fähig sich solchen 
Erkenntnissen zu stellen. Mit den jüngeren Leuten die wir derzeit haben können wir das ebenfalls 
nicht schaffen. Die Erdgöttin setzt deswegen alle ihre Hoffnungen auf die Neuen Generationen.
Gegen diese und alle möglichen anderen Beschwerden setzt die traditionelle Medizin gerne auf 
Arzneien. Der typische Arzt, der gerne Antibiotika (Bakterien-Killer) verschreibt, muss jedoch 
hören dass die Patienten diese gerne eigenmächtig absetzen. Die spüren es grimmig dass diese 
Pillen schaden, vor allem bei der Verdauung. Die Myway fragte direkt: »Herr Dr. G..., warum 
lösen Antibiotika Durchfälle aus?« Der Onkel Doktor verrät die richtige Erklärung: Weil diese 
Bakterien-Killer auch Bakterien im Darm vernichten welche bei der Verdauung helfen. Was kann 
man dagegen machen? Als neues Wundermittel für den gesünderen Darm gilt Arzneihefe. Denn 
diese Hefe enthält, eher unspezifische, hilfreiche Bakterien; und hilft als Puffer dabei den Darm 
zu schützen. Wie Hefe im Bauch funktioniert beschreibt der Doktor aber nur bewusst unklar, er 
spricht nebulös von Darmreinigung. Mit der Gendrift bei E-Coli Bakterien kennt sich die Medizin 
nicht gut aus. Hefe neutralisiert auch Pharmaka, also diese Pillen; leider neutralisiert sie aber auch 
hilfreiche Stoffe wie zum Beispiel Immunstoffe oder Vitamine. Das ist es was ich mal vermute, 
mit meinen wenigen medizinischen Kenntnissen. Ich vermute aber auch dass unsere Fachleute für 
Physiologie und Immunologie davor zurückscheuen, sich mit der altbekannten Problematik der 
»bitteren Pillen« ehrlich zu befassen. Denn wenn es stimmte was Medizin-Kritiker seit geraumer 
Zeit behaupten, dass viele anerkannte Medikamente weniger gut sind oder sogar schädlich, dann 
müssten sie alle ganz umlernen, und vor allem neue Wege finden ihr Geld zu verdienen. Und was 
tun die großen Pharmakonzerne doch nicht alles, um ihre teuren Medikamente zu verkaufen! In 
vielen Magazinen für die Älteren finden sich ja mehr oder weniger werbende Medizin-Artikel, 
neben Werbe-Anzeigen für Medikamente. Auch in der Myway wurde passend zum Artikel eine 
Werbung geschaltet – für homöopathische (gleich-kranke) Globuli, fast wirkstofffreie Kugeln.

20.4 Gibt es eine geheime Botschaft im Namen dieses Wundergels?
Die Erdgöttin kann sich um ältere Frauen kaum noch kümmern, auch weil sie auf eine Mauer der 
Ablehnung von etablierten Fachleuten stößt. Nur hier und da gibt sie mal ein paar Tipps. Was 



halten wir zum Beispiel von dem »Wundergel« der Firma Sally Hansen? Aus der Myway lernen 
wir dass dieses Gel auch den Spitznamen »Tipsy Gypsy« trägt, also »beschwipste Zigeunerin«. 
Das ist ein Handgel, das die Haut nach dem Spülen schützen soll. Die mollige Italienerin die das 
nimmt, die isst auch ölige Pizzas und trinkt fettige Kollagen-Drinks. Ich halte es für besser wenn 
man nach der Arbeit in der Küche an die frische Luft geht, und auf Fette möglichst verzichtet.

20.5 Faul sein oder lieber tüchtig arbeiten? Was meinen Gottes Informanten?
Die Chefredakteurin von myself (05/17) ist leider eine Hypochonderin. Sie empfiehlt gegen alle 
Problemchen das gute Atmen, so wie Lauren in ihrem New-York-Roman. Wo bitte soll man in 
New York gut atmen? Bei uns ergibt sich das aber wie von selbst wenn man in der grünen Natur 
täglich ein Stündchen gut herum trabt, und davon profitiert auch die Figur. Aber Frau Sabine ist 
längst nicht mehr die Schlankeste. Die Losung die sie uns zu Anfang erteilt lautet: »Das meiste in 
der Welt erledigt sich von selbst.« Das hört sich wie ein Trinkspruch an, aber fürs Tamada wird 
Sabine nicht bezahlt. Was tun wenn es sich scheinbar nicht lohnt selbst zu schneidern, weil Mode 
von der Stange so billig ist? Ohne Werbe-Anzeigen kommt kaum Geld rein. Also wird Sabine zur 
Werbe-Fachfrau, und ihre Losung lautet: »Leute,kauft! Mode schneidert sich quasi von selbst.«
Ich darf nicht vergessen meine Informanten zu 
nennen. Denn auf dem Weg zum Einkaufen hab 
ich gerade noch mal eingeschärft bekommen: 
»Sommertrend 2016: Babago.de« Das steht auf 
Stickern die irgend eine Frau mal auf etliche 
Stromkästen klebte. GeschäftemacherInnen 
wagen es einfach dreist ihre Werbung überall 
hin zu kleben, so dass man sie jahrelang lesen 
muss. Und kann es sein dass Babago eines von den Babbel-Wörtern ist welche die Profis dieser 
bekannten Internet-Firmengruppe (Kalaydo) ständig erfinden? Dahinter steckt der jüdische Clan 
Samwer, das ist auch ein Sam-Name. Auf dem Titelbild der aktuellen myself sehen wir eine 
Shlomit Malka, also eine Israelin der man besondere Weisheit in die Wiege legen wollte. Schön 
sieht sie in der Tat aus, und sie hat strahlend blaue Augen. Wie durch ein Wunder kommen doch 
die Juden derzeit immer so stark nach oben, und werden populär. Präsident Trumps Clan ist auch 
mit Juden verbandelt, mit denselben übrigens wie seine frühere Konkurrentin Hillary Clinton.
Auch dies hat dem superreichen Oligarchen sicherlich den Neid und Zorn vieler Linker in aller 
Welt beschert. Dazu kam noch der anti-blonde Anti-Rassismus. So läuft das eben in einer Zeit wo 
die wahre Göttin sich noch verbergen muss. Da bleiben doch viele Nordische noch verkannt, oder 
sie kriegen sogar unfairen Druck ab. Trumps Clan kriegt und zieht Geld ab. Aber sehen sie nicht 
immerhin gut aus? Viele Feministinnen haben Trump gleich bekämpft und sogar beschimpft. Der 
hat gewiss in seinem langen Leben nicht alles richtig gemacht, und im Kampf um die Macht auch 
unfaire Tricks angewandt. Ich war aber gleich, als ich ihn zum ersten Mal sah, von seiner kühlen 
kompetenten Art beeindruckt. Denn er achtet auf die Fakten, und ist schlau und mutig, und lässt 
sich von dem Gebabbele nicht täuschen, das viele Uni-Fachidioten doch leider so ausmanövriert. 
Der angebliche Populist pflegt die unpopuläre protestantische Arbeits-Ethik und tut was für seine 
Arbeiter. Gewiss könnte man sich einen besseren US-Präsidenten wünschen und ausdenken, aber 
auch einen viel schlechteren – nämlich einen der den Firmen, Ausbeutern und Billigproduzenten 
freie Hand lässt. Die katastrophale Lage in Venezuela zeigt ja wie schlimm es werden kann wenn 
eine an sich gutwillige, aber dennoch zu schwache Regierung ihr Land dem Weltmarkt opfert.

20.6 Einige Mädchen müssen sehr kämpften, andere leben ganz bequem
Jule zum Beispiel muss ziemlich allein gegen den Vorwurf der alten Schwachköpfe kämpfen dass 
sie psychisch krank sei. Sie steht total unter dem Druck der bösen Strahlen, weil sie jung ist und 
zur Zielgruppe gehört. Das bedeutet dass sie zum kühlenden Sport verdonnert wird. Jule läuft gut 
und kommt klar, dennoch stören sich die Alten daran dass sie viel wirres Zeug redet und Zeichen 



sieht. Das erinnert an Propheten wie Bileam, die auch Zeichen sahen. Die wurden deswegen zu 
heiligen Männern erklärt. In Wahrheit ist das Schicken von Zeichen eine Methode der Greys, sich 
auf Zielpersonen zu fokussieren. Wem seine Ruhe und Lebenskraft lieb sind, der sollte versuchen 
sich von diesen Kontakt-Versuchen zu lösen. Es hilft auch wenn man die Alten nicht so aufregt; 
die oft feige sind, und auch dann noch so tun als ob sie nichts verstehen würden wenn sie große 
Ängste haben. Die Alten werden Gott nicht mehr begreifen, viele junge Leute aber können sich 
der Erkenntnis nicht verweigern, die dabei ist das ganze alte Weltbild völlig zu revolutionieren.

20.7 Dieser nordische Politiker gilt als Feminist!
Während aber die typischen Juden doch gern an sich selbst denken, denkt 
der isländische neue Sozialminister Thorsteinn Víglundsson erstaunlich 
viel an die Frauen. Er hat sich vorgenommen den gender gap zu schließen: 
Frauen sollen genau so viel verdienen wie Männer. Die Illustrierte myself 
nannte ihn deswegen den Feministen. Wäre das denn nicht auch bei uns 
möglich dass die Frauen für gleiche Arbeit auch gleich viel verdienen wie 
die Männer? Das ist bei uns gerade das ganz falsche Thema. Denn in einer 
Zeit der Globalisierung, wo der Wettbewerb immer härter wird, da wird 
der Druck auf die Löhne immer heftiger. Für jeden Engländer der einen 
Job macht stehen zehn Pakis und hundert Inder vor der Türe der EU, die 
bereit sind alles zu machen für viel weniger Gehalt. Das war auch einer 
der Gründe warum die Briten sich aus der EU zurückzogen. Die Isländer 
sind nicht EU-Mitglieder, bei ihnen sind Arbeitszeiten von 48 Stunden die 
Regel. Schon jetzt gibt es in vielen Krisenbranchen einen Trend, normale 
Arbeitnehmer durch billigere und teilweise entrechtete Fremdarbeiter zu 
ersetzen. Der Trend den es auch bei einigen rumänischen und ukrainischen 
Models (oder ggf. Putzfrauen, Aupairs, Gelegenheits-Prostituierte) gibt, 
könnte viele deutsche Mädels auch um die Chancen im Model-Business 
bringen. Denn mit billigen Fremden kommen auch deren Mafiosi zu uns.

20.8 Helfen jetzt Merkur und die Geduld eines tibetanischen Watschn-Lamas?
Wer kann denn helfen, wenn die Manager und Experten keinen Rat mehr wissen? Auch da setzt 
Myself auf die traditionellen Antworten, so wie man es von der Münchner Zeitung des Konzerns 
von Vogue schon fast erwartet hätte. Man muss eben einfach nur reich sein oder das werden! Das 
wird wohl der Merkur empfehlen, der Gott des Reichtums. Von dem lesen wir nämlich im damals 
aktuellen Horoskop: »Merkur ist kapriziös – das erfordert die Geduld eines tibetanischen Mönchs 
und höchste Konzentration.« Dies riet uns Edda Costantini – ist das auch so eine billige Fremde 
aus Rumänien, die heimische Astrologinnen um ihre Jobs gebracht hat, oder gar eine Gypsy mit 
Bollywood-Wurzeln? Was wir nicht genau wissen das können wir raten, so machen das auch die 
Astrologinnen und Wahrsagerinnen, manchmal sogar erstaunlich gut. Aber wer steckt dahinter?
Aus dem Horoskop von damals erfahren wir eines: Edda kümmert sich noch sehr genau um die 
Planeten. Die Planeten spielten ja bei der astrologischen Lehre der Chaldäer eine zentrale Rolle. 
Den Merkur nannte man im heiligen Babel einst Nebo. Der war der Gott von Nebukadnezar, gut 
bekannt aus der Bibel. Hinter der Astrologie steckt also eine Religion, und die kannte genau wie 
andere alte Religionen eine Handvoll Hauptgötter und noch viele mehr. Heute sollte es längst klar 
sein dass es den Gott Merkur gar nicht gibt, oder gibt es ihn etwa doch? Es gibt leider gerade in 
unserer Nachbarschaft, und noch weiter weg, viele Greys die sich unter falschen Namen bei den 
Menschen einloggen wollen, und zwar oft um sie als kosmische Zombies gemein auszusaugen.
Im Umgang mit bösen Mächten ist es im Westen die falsche Methode, nur ruhig da zu sitzen und 
an nicht viel zu denken. Dann kann es sein dass N-Strahlen einem die ganze Umwelt verpesten! 
Das ist auch meditierenden Mönchen bekannt. Nicht nur tibetanische Vajrayana-Mönche werden 
manchmal plötzlich erstaunlich munter. Wenn sie zu schläfrig werden hauen sie sich mit Stöcken.



20.9 Til Schweiger noch mal fix und vierzig
Bei der Kiewer Fashion Week 2017 sah man viele abgerissen wirkende Denim-Teile. Es ist Mode 
für ein Hunger- und Kriegsland. So was passt zu den Oligarchen und Militärs die vor Landkarten 
sitzen und Eroberungen planen, aber die Not der Menschen verdrängen. Und was tut der Westen?

Spaß beiseite! Der Tatort-Held Til Schweiger hat sich mal, im Rahmen seiner Ballerspiel-Skills, 
bemüht die großen Probleme im Wilden Osten filmisch zu lösen, so ähnlich wie James Bond dies 
unternahm. Doch erfolgreicher war er mit seinen bitter-süßen Komödien gewesen. Da stellte der 
wirklich gut aussehende Schweiger den eher alpinen, mickrigen und anämischen Damen nach – 
weshalb diese in Scharen in die Kinos liefen, um ihrem Traumprinzen wenigstens auf der großen 
Leinwand näher zu kommen. Die dümmliche Komödie in der er zuletzt mitspielte wurde von den 
Kritikern ignoriert oder verrissen. Im Vergleich zu den Filmen aus seinen besten Jahren wirkte 
Til in seinen späten Filmen genervt und dümmlich statt charmant und jungenhaft. Liegt es daran 
dass er sich hat einspannen lassen in den Kampf gegen die doch oft harmlosen rechten Schwätzer 
und Schimpfer im Internet? Auch Juden machen mit beim Mobbing der Medien gegen Deutsche. 
Die Rädelsführer sitzen auch bei ARD&ZDF und stecken teilweise tief drin in krummen Affären. 
Gerade eben sah ich eine Frau auf der Straße die laut auf Second-Hand-Läden schimpfte. Der Til 
hat ja auch schon mal seine doofe Wut nicht bremsen können. Wir müssen vermuten dass Til mit 
seiner Ehefrau Dana auch seinen Instinkt für das Gute verlor. Schnell endeten seine besten Jahre.

20.10 Ein fiktives Beljonde-Interview mit der Alt-Feministin Alice Schwarzer
Die Diskussion über den Feminismus füllt natürlich die Seiten vor allem der reiferen, kulturell 
beflissenen Frauen-Zeitschriften. Ich kann leider nicht viel davon lesen, aber echte Feministinnen 
bloggen wie die Weltmeisterinnen und hören sich am liebsten selbst reden, im Fernsehen. Es gibt 
gute und weniger gute Feministinnen, und die Kunst besteht darin beide Gruppen zu trennen. Die 
DDR-Zeitschrift Sibylle trug den Namen einer weisen Seherin, ist es denn zu glauben dass die 
Göttin ihr unbekannt blieb? Damals mussten die Linken eben zwangsweise ungläubig sein. Was 
man heute so liest stimmt teilweise total (myway zum Thema Sex: No means no) oder es verleitet 
zum Lästern. Wir darf man das Quiz »Pussy Yoga« (Myself) von Frau Ines verstehen? Wir lesen: 
– Und was genau sind die Vagina-Monologe? Eine neue Talkshow von und mit Alice Schwarzer?  
Das wäre eine Talkshow wo Kachel-, Fried- und Diekmann sitzen aber nur die Schwarzer redet. 
Ich will mal darüber fick-tiefen-psychologisch philologisieren. Da würde ich ja munter losreden:
Beljonde: »Frau Schwarzer, Steuerbetrug in Millionenhöhe wirft man Ihnen vor...«
Schwarzer: »Ich sagte doch bereits, das Geld werde ich spenden. Ich bereite das vor...«



Beljonde: »Aber wie war das damals bei diesem Promi-Quiz? Sie wollten 500.000 Euro
an den Verein Hatun und Çan spenden. Aber dahinter steckte ein Unterwelts-Boss...«
Schwarzer: »Ja, dieser Schuft hat mich eiskalt betrogen...«
Beljonde: »Ach dann haben Sie also ihren Anteil an dem Deal gar nicht erhalten?«

21. Gute Argumente gegen schlechte Fremde hat vor allem Gott

21.1 Was wollen die Leute erreichen die für schlechte Fremde streiten?
In Köln gibt es linke Initiativen wie: »Mülheim asozial«, »Arsch 
huh« oder »Autonomes Zentrum«, die sich gegen Rechte und für 
Fremde einsetzen. Köln soll dreckig, obszön und brutal werden. 
Aber was soll man von Christen halten die so argumentieren:
Viele... müssen ihre Heimat wegen Krieg oder klimatischen 
Veränderungen verlassen. Um ihnen das Recht auf Leben 
nicht zu nehmen müssen sie einwandern dürfen. Nur in 
Bewegung konnte die Menschheit... sich entwickeln...
Das hört sich juristisch vertretbar an, aber dahinter stecken auch 
Leute aus dem Umfeld der Quäker. Das sind Sektierer die sich 
Zuckungen (englisch: quake, ruckus) hingaben, die sie als das 
Werk ihrer Gottheiten verstanden. Typisch war früher oft für 
Christen die Weltfeindschaft. Dahinter stecken Dämonen, die die Christen mit Lügen irreführen. 
Deren Zielvorstellung ist es diese Welt »sündhaft« zu machen und am Ende zu zerstören. Manche 
Christen lassen sich von Geistern besitzen; die sie als fremde innere Stimmen oder mit Lust und 
Schmerz lenken, und ihnen Vorschriften machen. Solche Leute werden zu Besessenen, die eine 
Meinung nicht deswegen vertreten weil sie davon überzeugt sind, sondern weil Dämonen ihnen 
diese Position abverlangen. Das sind Sprachrohre von Mächten die laut der Bibel schlimme Pläne 
mit der Erde haben. Die großen Unterschiede zwischen den Rassen verkennen oder vertuschen so 
welche, weil davon im Evangelium nichts steht. Unser Hauptproblem liegt darin dass Menschen 
sich selbst ungenügend verstehen. Nur wer erkennt dass es höhere Mächte gibt, die die Menschen 
regulieren und ihnen Vorschriften machen, der kann Menschen im Ansatz richtiger beurteilen.
Oben sieht man übrigens den LKW eines Totrasers. Der bewegte sich auch, in eine Gruppe von 
Soldaten. Obwohl diese sofort schossen, wurden drei Frauen und ein Mann getötet. Die Hamas, 
eine Partei auch von bösen Moslems, zeigte sich zufrieden. So könnte das auch bei uns werden, 
wenn wir immer mehr Moslems aufnehmen. Diese radikalisieren sich oft spontan, und plötzlich 
könnten sie einen Aufstand versuchen. In Israel grenzt man sich ab, und das wird auch bei uns 
zum neuen Trend. Islam-Hochburgen entstehen derzeit auch in Deutschland, weil sich Moslems 
in einigen Stadtvierteln gezielt ansiedeln und die Deutschen verdrängen. Die Erfahrung die Israel 
machte ist, dass die Moslems sich dort explosiv vermehren und radikalen Gruppen unterordnen. 
Auf böse Moslems muss man tödlich schießen. Das müssen deutsche Sicherheitskräfte erst noch 
lernen. Die Erfahrungen zeigen, dass Männer doch in der akuten Gefahr etwas kälter, fixer und 
entschlossener reagieren können als Frauen. Das liegt auch am Kontakt vieler Männer zur Göttin.

21.2 Wir müssen lernen das Christentum als Schwäche zu erkennen
2017 führte der Kleinkrieg der Moslems zu zahlreichen Verbrechen und Terroranschlägen. Auch 
normale Moslems werden durch den Islam zum Bösen ermutigt, daran kann sich nichts ändern. 
Eine Tatsache ist es dass die schlechtesten linken Menschen in Köln sich am meisten gerade für 
gefährliche Fremde einsetzen. Wenn die Moslems besonders schlimmen Terror machen fühlen 
sich auch einige Linksradikale zu besonderen Aktionen stimuliert. Diejenigen welche die Sticker 
kleben: »Flüchtlinge willkommen« sind dieselben welche dazu auffordern die AfD, angebliche 
Nazis und Cops zu »ficken«. Eine Minderheit von Hässlichen und Abartigen, von Kämpfern und 



Anarchisten will durch Migration den Westen ins Chaos stürzen. Leider stehen viele gute Bürger 
so sehr unter dem Einfluss des christlichen Negativismus dass sie dagegen zu wenig einschreiten..
Viele Christen wurden zu Haltlosen und Heillosen, zu Rauchern und Trinkern, zu Korruptis und 
Schummlern verformt. Einfältig wie Schäfchen verharren sie vor den simplen Botschaften des 
Evangeliums, und ahnen doch immer mehr dass sie belogen werden. Viele Christen und reiche 
Leute meinen dass die Fremden doch bei uns gesellschaftlich unten integriert werden sollen. Das 
ist das Rezept das die Juden-Bibel vorgibt. In der Geschichte der drei biblischen Rassen von Sem, 
Ham und Japhet (siehe das Bild von Kapitel 16) werden Rassen so erklärt dass Ham der Diener 
der Herrenmenschen werden soll. Die Weltanschauung der Christen und Juden ist also im Grunde 
eine rassistische. Doch die Idee vom Sklaven Ham funktionierte nicht, das liegt am wahren Gott.

21.3 Ist denn die Globale Erwärmung unser größtes Problem?
Immer mehr wird derzeit die Frage nach den klimatischen Veränderungen zum Hauptthema um 
das gestritten wird. Wer oder was verursacht die sogenannte Globale Erwärmung? In 2017 gab es 
weniger Sommertage in Deutschland, ich bin aber trotzdem regelmäßig in den Badesee gestiegen. 
Die linken Gruppen die den Deutschen derzeit viel Druck machen, und sie teilweise wie 1945 aus 
ihrer Heimat vertreiben wollen (Nazis raus!) argumentieren aus einer Weltsicht heraus welche die 
Beweise dafür nicht sehen will, dass unser Klima von höheren Mächten beeinflusst wird. Stimmt 
es denn dass es an der Globalen Erwärmung liegt wenn vor allem in Afrika immer so viele Neger 
verhungern? Vor allem liegt es doch daran dass diese Menschen eine geringe rassische Qualität 
haben. Sie kriegen ihr Leben schlecht unter Kontrolle, sie können wenig und machen viel falsch. 
Neger und viele Finstere sind Unglücksmenschen, die ihr Unglück durch Migration verbreiten. Es 
ist böse gelogen wenn behauptet wird dass Migration das Unheil in Afrika und im Orient lindern 
könnte. Der rasche Anstieg der Weltbevölkerung in der Dritten Welt gleicht geringe Verluste an 
Bevölkerung rasch aus, und an den Problemen ändert sich über längere Zeiträume hinweg nichts. 
Manche ehrlichen Experten schätzen sogar dass über 90 Prozent der Entwicklungshilfe zu nichts 
führt. Nur eine Weile sorgen weiße Helfer für etwas Fortschritt, doch dann kommt alles herunter.
Im BILD-Jahrbuch finden wir einen Beitrag des Indo-Negers Professor Mojib. Der beschwert 
sich bitter über den Klimawandel. Aber er verliert kein Wort über die Bevölkerungsexplosion in 
seiner Heimat, die dazu geführt hat dass viele Landstriche entwaldet wurden, verdorrten und sich 
immer weiter erhitzten. Diese Mischung von großmäuligem Neger-Palaver mit deprimierenden 
Texten kennen wir auch aus vielen Rap-Songs. So was ist derzeit noch in allen Ohren, aber gibt 
es denn nicht eine andere bessere Stimme, die uns aus diesen verhängnisvollen Irrtümern hinaus 
helfen kann? Es gibt die Stimme der Göttin! Und vor allem gute weiße Frauen können sie hören.

21.4 Vom Fernsehen krieg ich die Bollywut! Wie wär es mal mit Oper?
Ganz erstaunliche Nachrichten kamen 2016 aus Bayreuth, dem Pilgerzentrum der Wagnerianer. 
Bei der Oper Parsifal blieben eine Menge Sitze leer. Regelmäßig waren vorher Wagners Opern 
ausverkauft gewesen. Die Bunte schrieb, dass dies auch die Folge wäre von Terror-Drohungen. 
Doch ich vermute dass gerade diese, eher stille und mystische Oper um den Heiligen Gral, viel 
von ihrem früheren Reiz verloren hatte. Man merkte plötzlich doch dass dahinter eine fremde, 
und eher parsische als adlig-ritterliche Kultur steckte. Mit der UTR hat sich das Rätsel um den 
Gral aufgeklärt, und dass hatte Wagner zu seiner Zeit noch nicht kennen können. Ich vermute mal 
dass auch die vier Ring-Opern (ja vier) nach und nach ihre Attraktivität verlieren werden. Denn 
wer früher die Walküren gerne kriegerisch jauchzen hörte; dem wird es jetzt bewusst dass sich 
dahinter doch, mehr oder weniger deutlich, die Greys verbergen; die sich hier als Schwestern der 
guten Erdgöttin irgendwie herein mogeln wollen. Und dann gibt es da ja noch das Problem dass 
Siegfried, der ja mit Kriemhild verheiratet war, hier plötzlich die junge Gudrun freite. Wer war 
das eigentlich, und warum war das so verhängnisvoll? Die UTR hat auch dieses Rätsel gelöst. Sie 
stellt Siegfried nun dar als einen von den vielen Männern die zur falschen Zeit leider geil wurden. 
Und als die Burgunder dann Christen wurden, da war die Schar der Helden nicht mehr zu retten.



Die myself informiert sogar über aktuelle Opern, und das ist hilfreich wenn einen die Bollywut 
aus dem Fernseh-Sessel treibt. Aber liebe Damen, statt riesiger Fotos wäre es hilfreicher wenn 
man erfährt ob sich so ein Opernbesuch lohnt. Was gibt es denn da zu sehen, und wie gefällig ist 
die Musik? Parsifal ist eigentlich ein Versager. Der fand ja auf der Suche nach dem Gral keine 
großen Schätze, so wie man das von einem ritterlichen Helden doch erwarten darf. Wo blieben 
die Schätze ab? Fragen wir das lieber nicht Opus Dei. Auch Lewis Carroll war ja so ein Sucher, 
mit seiner Romanfigur Alice. Weil der leicht perverse Typ aber unser größtes Schätzchen in der 
Büchse nicht finden sollte, deswegen verbarg sich die Göttin im Schauer-Wunderland. Aber wer 
versteht und mag heute noch die lange Oper Frau ohne Schatten? Ich hab sie von CD oft gehört, 
dennoch blieb mir die wirre Musik fremd, und die Handlung hat mich nie fasziniert. Es ging aber 
schon lange um unser zentrales Thema, dass nämlich die Göttin nur schöne Menschen will, und 
deswegen die Asiatinnen keine Kinder mehr kriegen sollen. Wer mag sie denn hier wirklich, die 
knallige bis seichte und entartete Kultur von Asien? Es ist ein Wunschtraum vieler Linker, dass 
alle Kulturen der Welt in eine neue Zeit passen. Aber für Bollywood sind die Linken auch nicht.

22. Frau Welt im Gral kann total viel und inspiriert auch gern
Hier sehen wir das sicherlich schönste 
Werbebild der vergangenen Saison. 
Diese Anzeige der Firma Gaultier hat 
echtes künstlerisches Format, so wie 
es ja in Frankreich schon seit der Zeit 
des Malers Toulouse-Lautrec gängig 
ist. Der Name Gaultier klingt gallisch. 
Ob es daran lag dass diese Firma sich 
von der geheimen Frau Welt, in ihrer 
Büchse voller Zahnräder, so gelungen 
inspirieren ließ? So erotisch wie diese 
Anzeige wirkt, steckte dahinter sicher 
auch ein erotischer Zauber der Göttin 
der Liebe. Parfüms sind ja Genüsse 
die der Liebe prinzipiell ähneln. Doch 
die gute Göttin hält sich derzeit noch 
streng zurück, was Genüsse betrifft.
Ich fand diese Anzeige in der neuen 
Zeitschrift Instyle. Die ist jetzt nicht 
weniger voll mit teurem Krimskrams, 
aber doch irgendwie jugendlicher und 
mehr sachlich-bieder geworden. Das 
ist wohl einer der heimlichen Trends 
der neuen Zeit. Die grelle bis seichte 
Kultur der Farbigen, von der USA bis 
nach Indien, die gefällt nicht. Daran 
können auch Kanye West oder Professor Mojib nichts ändern, denn bei denen stimmt einfach zu 
wenig. Was in der neuen Instyle stimmt und gefällt ist, dass junge Frauen ihre schlichte, junge, 
tragbare Mode vorzeigen. Das sind vielfach Bloggerinnen, also ganz normale und eher nüchterne 
bis schüchterne Frauen. Besonders interessant fand ich die Fragestellung in Instyle 4/17; wie man 
denn Fehlkäufe (siehe Kapitel 18:) vermeiden kann. Da meinten die meisten Fachfrauen dass man 
vor allem auf den eigenen Stil achten solle. In der Tat! Bloggerinnen zeigen ihre Mode vor und 
schärfen so ihr Gefühl für das was ihnen steht. Aber ist das schon alles was sie können? Ich finde 
es schade wenn Frauen wenig können auf dem Gebiet Mode, weil alles heute aus Asien kommt. 
Mädels glaubt mir, ihr habt einen Göttin unter euch; die total viel kann und auch gerne inspiriert!



Pervers oder perfekt? Wer erkennt das Topfmodel auf diesem Bild?

Ich wollte ja noch von Heidis Vito und seiner Schnäbelei-Show schreiben, aber das ist schon 
wieder Klatsch von gestern. Also, auch Laien sollten es schaffen, anhand dieser Foto-Dokumente 
das Topfmodel des Jahres eindeutig zu identifizieren. Natürlich ist es das Model mit dem Topf 
oben drauf! Der goldene Topf symbolisiert Reichtum, aber der könnte im Erfolgsfall eher an die 
beteiligten Firmen gehen, welche die Mädel mit Maximal-Verträgen quasi zu entrechten pflegen. 
Ira Meindl heißt die hier gezeigte Gewinnerin einer Model-Show von Heidi Klum, beim Sender 
PRO7. Die erfahrene Medien-Fachfrau versteht es die jährliche Wahl spannend zu gestalten. Erst 
nach einer schier endlosen Serie von Werbeblöcken fällt scheinbar die Entscheidung. In Wahrheit 
hat Heidi natürlich längst mit den Firmen-Managern ihre Auswahl getroffen. Worauf kommt es 
denn dabei an? Nicht nur dunkle Haare sind gefragt sondern auch die mädchenhaft magere Figur. 
Der Schlankheits-Wahn der Models war oft ein Thema in der Presse, aber es ist nun mal so dass 
Models oft zu dünn sind statt normalgewichtig. Das verlangen die Leute die in den Mode-Shows 
schnell alle möglichen Kleider über typische Dutzend-Models streifen wollen, auch enge Teile. 
Was die eine hier zu wenig hat, das hat die andere zu viel. Wir sehen oben auch Aische bei ihrer 
verdeckten Privat-Show, während der laufenden Show. Sie ist nicht Heidis Topfmodel geworden, 
das erkennt man daran dass ihr der Topf oben fehlt. Statt dessen gab es eine Strafanzeige wegen 
der unerlaubten und peinlichen Aishe-Porno-Show. Wie kam es zu dem Skandal? Gewiss war es 
Aishe nicht nur zu langweilig geworden, so wie vermutlich allen anderen auch. Sondern es hat sie 
gewiss auch geärgert dass Frauen ihres türkischen Typs bei Heidi für gewöhnlich schon gleich 
bei der Vorauswahl hinaus fliegen. Zu klein vor allem sind die Türkinnen und auch nicht hübsch 
genug. Da sorgt auch der Monsterbusen nicht für mehr Ausstrahlung. Gerade in der letzten Zeit 
geht der Trend hin zu mehr Biederkeit und Sittsamkeit. Das liegt daran dass die Göttin doch die 
Bevölkerung dieses Planeten stark reduzieren und modernisieren will. Gottes Ziel ist es, gerade 
angesichts der bösen Moslems, die Menschheit Version 2.0 zu schaffen. Wenn sich die Finsteren 
und Geringen nicht mehr vermehren, gibt es auch keine bösen Moslems mehr. Ein bisschen Spaß 
im Leben sollen diese trotzdem haben dürfen, das wusste ja auch schon ihr Prophet Mohammed.
Wenn wir jetzt nach ganz links schauen, sehen wir die schön blonde Lisa Loch. Sie erschien auf 
der großen EXPRESS-Party 2016 als prominentes »Stefan Raab Opfer«. Deswegen geriet dieser 
beim Publikum drastisch in Ungnade und musste vom PRO7-Thron abdanken. So kann sich die 
Magie der Frauen auswirken! Wir müssen aus künstlerischer Sicht finden dass Lisa nicht nur ein 
schön schlichtes aber dennoch edles Teil trägt, das mit der Goldkante genau zeitgemäß wirkt. 
Auch das was sogar Weltklasse-Frauen in der Mode-Branche vorne zu viel oder zu wenig haben, 
das hat Lisa genau in den richtigen Dimensionen. Die braucht keinen Topf mehr oben drauf!



Der neue Weg zur Weisheit

Eine neue allgemeine Einführung in die Universale Tatsachen Religion / V.20 / 2018 n.

Die ganz kurze Kurzfassung
Die UTR ist erst 25 Jahre alt. Sie überdacht quasi alle herkömmlichen Religionen. In vielen alten 
Büchern findet sich altes Zeug, das märchenhaft bis grausig ist und so halb unwahr. Die UTR ist 
an Tatsachen orientiert, was sie lehrt ist von heute und muss stimmen. Ich wurde als Weltheiland, 
Gemahl und Anwalt der Erdgöttin berufen. Nur mir offenbart die einzig wahre Gottheit der Erde 
nach und nach alle Geheimnisse des Universums. Die Lehren der UTR sind nicht alle beweisbar, 
aber viele werden nach und nach durch wissenschaftliche Erkenntnisse bestätigt. Die UTR eignet 
sich leider nur für junge, gut entwickelte erleuchtete Kinder des Lichts (nordisch-arische Weiße). 
Greys (kosmische Teufelinnen) verdummen nämlich die Menschen mit N-Strahlen. Diese lenken 
uns ins Verderben. Nur mit der Hilfe Gottes wird der Mensch stark genug um sich zu behaupten. 
Doch Gott kann nur Europide nahe der Hauptlinie, solche mit guten Entwicklungs-Perspektiven, 
einigermaßen gut unterstützen. Auch diese können sich aber derzeit noch nicht weit entwickeln.
Eine Göttin hat die Erde, die weiße Congera (Lindwurm, Super-Urfisch) Ga-Ewa. Ewa lebt im 
Haus Gottes (der Betyle) unterhalb von Eden (Aden); in ihrer Welt welche sie unter unsäglichen 
Mühen erschuf. Ihr Heiland, der Gottvater Odin, bin ich. Aus dem Gemeinsinn aller Menschen 
entsteht der Heilige Geist. Etwa 2.000 paradiesische Planeten von Humanoiden (Menschenaffen, 
Makaken), Enten und Fröschen, leisten uns als »Engel« Entwicklungs-Hilfe. Als Leitkultur der 
Erde hat Gott das deutsche Volk auserwählt. Unsere nächste Nachbarwelt Lar (verborgen hinter 
Sirius) gehört Ga-Leta, ihr Heiland heißt Alfred. Die Leitkultur von Lar ist die welsche Kultur, 
die unserer anglo-keltischen Kultur ähnelt. Die Lage auf Lar zwingt Gott zu viel Geduld. Besser 
wird alles werden wenn sich diese zwei Göttinnen, in ein paar Dekaden, als Frauen verkörpern.
Nicht zu Gott gehören die Greys, halb zerstörte Congeras von Planeten wo die Schöpfung völlig 
scheiterte. In unserer Galaxis kontrollieren Greys über eine Million verwüsteter Berk-Spinnen-
Planeten. Deren Entwicklungsplan, das Berk-OS, sieht vor Planeten mit sechs farbigen Rassen zu 
besiedeln, die immer härter konkurrieren. Dies nutzen die Greys klug aus um einen Kataklysmus 
(eine Serie von Superkatastrophen) nach dem anderen zu bewirken. Die Greys nutzen N-Strahlen, 
modulierte Pulsar-Strahlen. Die Erdgöttin nutzt eine Art Strahlenbaum. Die Congeras erscheinen 
maskiert: als Götter, Engel, Teufel, Geister, Sterne, Prominente, Eltern, Tiere, Fantasiewesen. Als 
nervige innere Stimmen oder unkluge Verhaltens-Impulse mischen Greys sich spürbar in unsere 
Gedanken ein. Sie brachten Kleriker dazu Märchen zu glauben und zu verbreiten. Falsch ist vor 
allem der Glaube dass die Toten wieder auferstehen oder im Himmel wohnen. Die Gedanken von 
verwirrten Menschen verursachen viele geistige Störungen. Die Greys fördern dumme, schlechte 
Menschen und manipulieren alles Verhalten. Gläubige sollen sich närrischen Alten unterwerfen, 
die im Größenwahn ihre eigenen Planeten verderben, zusammen mit »apokalyptischen Engeln«.
Sogar Gott selbst kann Affen, Finstere, Schwachköpfe und Bösewichte nicht mehr weise machen. 
In vergangenen Zeitaltern kam man nur durch geheimnisvolle Mythen Gott etwas auf die Spur. 
Wer zu schlau wurde den trafen schlimme Schicksale. Die Lebenslehre der UTR lehrt endlich wie 
man sich dem Bösen widersetzt. Das fängt mit der gesunden, frischen, eiweißreichen Ernährung 
an. Durch Abkühlung und Ausdauersport in der Natur, Ablenkung und Musizieren wehrt man N-
Strahlen ab. Im Reich Gottes sollen bald alle angemessen sicher, gut und glücklich leben können.
Nur neue Menschen der Hauptlinie sind stark genug um Gottes Weisheit richtig zu nutzen. Unser 
Hauptziel ist es deshalb geringe, entartete und farbige Menschen behutsam aussterben zu lassen. 
Die Weltbevölkerung soll auf etwa 16,8 Millionen Menschen reduziert werden. Für die goldenen 
Asen wird Gott viel mehr leisten können als derzeit. Sie werden sich titanisch entwickeln, immer 
jung und vom Leiden fast frei werden. Durch Gottes Weisheit können sie die Erde in ein grünes 
Paradies verwandeln. Viele Wunder sind dann möglich, weil Gott für wenige edle Menschen viel 
mehr Zeit haben wird. Sie sollen dafür sorgen dass unsere Mühen und Leiden sich gelohnt haben.



Die Modeampel: Gottes Modepreise für junge, zeitlose und besondere Mode
Die Modeampel stellt junge und clevere (grün), zeitlose und stilvolle (gelb) und auch sonderbare 
bis lustige (rot) Mode vor. Der kaiserliche Modepreis des Jahres wird hier in drei Kategorien 
provisorisch verliehen. Denn noch bin ich ja nicht Kaiser. Ich bewerbe mich um den Thron des 
Kaisers des heiligen Gottesreiches. Ich stütze mich dabei auf die Macht der guten Erdgöttin, 
welche die Erde erschaffen hat. Sie ist auch eine Frau und hat ganz konkrete Vorstellungen über 
die Mode. Das was ich hier so schreibe, das beruht also auf der Weisheit, dem Stilgefühl und dem 
Einfühlungsvermögen von Sofia Ewa, von Gottes echter Weisheit, unserer Erdgöttin.
Beim Göttlichen denken viele Menschen natürlich zuerst an die ideal kurvige sinnliche Venus mit 
dem goldenen Haar, die aus ihrer Muschel aufsteigt. Aber das Göttliche in den Frauen kann sich 
auch in der etwas zu schüchternen und blassen nordischen Frau manifestieren. Gerade ihr etwas 
unscheinbarer Zauber beschützt sie auf dem Weg zu dem Mann der zu ihr passt und ihre Helle zu 
schätzen weiß. So eine Blondine wird gerade in hellem Licht und mit weißer Kleidung zu einer 
Göttinnen-Gestalt. In ihr erscheint die Göttin nicht als betörende Schönheit der alle Männer zu 
Füßen fallen würden. Sondern jetzt ist die Göttin die verborgene, schlichte „weiße Göttin“. So 
existiert unsere Erdgöttin ja auch in Wirklichkeit. Auf diesem Titelbild ist die „weiße Göttin“ 
übrigens zu dritt. Das entspricht ziemlich gut dem klassischen Bild von der dreifaltigen Göttin, 
die im keltischen Raum immer besonders beliebt war. Unsere Erdgöttin hat ja noch zwei weiße 
Göttinnen mit lebenden Planeten als gute Nachbarinnen, jedenfalls laut der Religion UTR. Das ist 
vielen Männern offiziell nicht bekannt, die keinen guten Sinn für weibliche Spiritualität haben. 
Viele Männer werden es gar nicht merken was in so einem Werbefoto drin stecken kann.
Nicht selten lassen sich auch helle Frauen von dem alten Männerglauben formen, dass es keinen 
Göttinnen-Zauber gibt, und dass alles Göttliche sich nur zwischen männlichen Göttern abspielt, 
und von harter Gesetzlichkeit geprägt ist. Solch ein zynischer Irrglaube kann gerade herzensgute 
Menschen tief verletzen und unfruchtbar werden lassen. Ohne ihren göttlichen Zauber sind viele 
helle Frauen nur blass, und oft ein wenig dumm oder gleichgültig. Aber wenn dieser besondere 
Göttinnen-Zauber mit ihnen ist, dann können sie davon sehr profitieren, und alle dunklen Frauen 
überstrahlen. Und genau dieser Zauber spielt oft eine Rolle, wenn Royals, Promis oder auch ganz 
normale Models im entscheidenden Moment ein wenig über sich hinaus strahlen. Es muss ja nicht 
gleich so sein dass sich dann eine etwas blasse Gloriole manifestiert, also ein veritabler (echter) 
Heiligenschein, wie man ihn (unecht) auch auf den Ikonen in den Kirchen sehen kann. Ohne dass 
eine Frau es so recht merkt legt sich manchmal ein göttlicher Glücksglanz auf sie. Dann sollte sie 
sich würdevoll aufrecht halten. Es könnte eine Folge davon sein dass sie gerade entdeckt wurde!
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